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Deutscher Heeresbericht.
gittere Fortschritte in Flauder »». Starke
' ^ " Zosifche und englische Angriffe überall ab -

^ wiesen . Schwere Ve » l « ste der Gegner . —
^

urchbruchoversnche roter Gardisten in Finn .

land gescheitert .
WTB ^ Großes Hauptquartier , 27. April . (Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz.
»and

^ ^ Wqtschaete stießen wir bis au den Süd -
$ ioi??

00rt ^ 00I "I £ 3 ccIe vor. Französisch« und englische
?u t • f n

-n ^krsuchten vergeblich, uns den Kemmel wieder
l . '

^ ' Ben. Ihre am Vormittag auf der Front von D i I k e-
gend

*"S Visloker in den Abendstunden aus der Ce-
« * >« Bisloker bis westlich von Dranoeter angesetzten

brachen in unserem Fever verlustreich .̂ zusam -

f
° Feind unsere Linien erreichte, unterlag er im

>»nd
J3 0röl?£ftlich von Merville , auf dem Södufer der L y s

T c
et kSivenchy scheiterten feindliche Vorstöße. Zwischen

1 P c und ® o ut m e Erkundungsgefechte.
tn s $ von der Somme verbluteten sich die Franzosen
t » ^^ '"chen» Ansturm bei und südlich von V i l l e r s -B r e-
loti ' Ji 11 ^ llch dem Scheitern starker Frühangriffe am und
mitte

*
. »om Walde von Han g a r d faßte der Feind am Nach -

hü » m
ß !e,1t£ ÄirSfte, vornehmlich Marokkaner, zu erneuten Vor-

den H « n g a r d - W a l d und nördlich vom Lys -
Stttn • !*ntett* ®'e mehrfach wiederholten , durch stärkstes

eingeleiteten Versuche , unsere Linien zu
Sitfo «*

1
-
n* schlugen fehl . Alls eigenem Entschluß schritten

. . ^ Abteilungen beiderseits des Lysbaches zum
HiaJlfJ [ ?• säuberten mehrere Maschinengewehrnester und

A« /^" bei französische Gefangene .
' iCt übrigen Front nichts von Bedeutung . •

Osten
j , Finnland :

C|tr ,
rt ' u '^ c des Feindes , unsere Linien bei Layti nach
zu durchbrechen , scheiterten.

»»^ ^ Der Erste Eeneralquartiermeister : Ludendorff .

Die deutsche Offensive .
Engländer befestigen die Kanal -

_ stellungen .
^ t i

27. April , (Privattel .) Der „Tagesanzg .
" mel -

durch > Engländer sich fieberhast rüsten und ben>üht sind.
höchste gesteigerten Nachschub aus der Heimat ihre

der Ko ! ,
bedrohte Kanalstellung zu festigen . Im Verlauf

fi»ne»
~

Tf n Ie^ en Wochen sind erneut einige englische Divi -
hatte

'
„ Â

man schleunigst im Mutterlande zusammengestellt
^ j

nach i>em französischen Kampsplatze geworfen worden .

Englische Sorge um Calais .
~7- April . (Privattel .) Der „Anzeiger " meldet ,

Herausnahme der großen Operationen der Deutschen,

^ lhevt
# (St .

welche erneut die englische linke Flanke bedrohe, habe zur
Folge^ daß der Verkehr im Kanal zurzeit auf das überhaupt
mögliche Maximum gebracht werde. Man rechnet damit , fofera
die englische Front im Pas de Calais ins Wanken känie >md
die Bedrohung des Kanals eine unmittelbare würde , daß sich
alsdann die gefanrte englische Flotte in die Bresche werfen
würde , doch würde dies kaum etwas anderes als deren Auf-
opferung für die Sicherung des Heeres bedeuten, (g. K .)

Die deutschen Tanks im Gefecht .
MTV . Rotterdam , 27 . April . (Nicht amtlich.) „Daily

News" berichten von der französischen Front vom Donnerstag ,
daß beim Kampf von ViLers—Vretonneux zum erstenmal
deutsche Tanks ins Gefecht gekommen sind . Sie sind größer als
die englischen und mit Türmen ausgestattet . Hier kam es auch
zum erstenmal zu einem Gefecht zwischen deutschen und eng-
tischen Tanks .

Die Lage in Reims .

o Basel , 27 . April . (Privattel .) Der Koresp . der „Basl .
Nachr .

"
, welcher der Stadt Reims einen Besuch abstattete , mel -

det , daß in Reims kein Haus mehr unversehrt stehe . Alle Be -
wohner sind evakuiert . Bisher sind 830 Häuser ein Raub der
Flammen geworden . Die tote , in Trümmern liegende Stadt
mache einen grausigen Eindruck . Die Kathedrale stehe noch
immer , sie sei jedoch so schwer beschädigt , daß an Wiederher -
stellung nicht gedacht werden könne . Man beabsichtigt ein neues
Dach zu bauen und neue Fenster einzusetzen, doch dürsten sich die
Vernichtungen von Kunstwerken , die durch wiederholte Feuers -
brünste erfolgte , nicht mehr gut machen lassen , (g. K .)

„ Ämerioass to tbe front ! "
Die Amerikaner von Chavigi ^ on .

Aus dem Feld« wird uns geschrieben :
Da^ Amerikaner an der Aisnefront waren , wugte man schon

lange ? es fahrt kaum ein Schuß aus einer amerikanischen Kanone ,
der wicht in den Berichten der gesamten Entente -Presie ein Echo
fände und dah neulich bei einem französischen Patromlleirun -terneh-
men leibhaftig ein paar Amerikaner mittaten , rih den Lyoner Funk-
spruch zu mehrfachen Verbeugungen vor den neuen und « Mntan
Bundesgenossen hin .

Badische und thüringische Stoßtrupps hatten die Freude , bei
dem Dorfe Chavignon , an dessen Trümmern der französische Riesen-

»angriff vom Oktober 1917 zerbrach , die ersten Amerikaner zu fan>gen.
Diese haben wenig Gelegenheit gehabt , ihren Heldenmut zu bewei-
sen . und die ihnen reichlich gespendeten Vorschußlorbeeren zu ver-
Lienen. Um sich ein wenig an die eisenhaltige Westfrontluft zu ge-
wöhnen. waren sie lediglich Mischen bewährte französische Divisionen
gesteckt , und so waren sie wieder alle Vevabreduna in einen Kamps
geraten , der ihrer militärischen Laufbahn ein rasches Ende setzte.
Man kann nicht sagen, daß die elf Milsonuntertanen über diese un-
erwartete Wendung ihres Geschicks traurig waren : die ersten nahe-
einschlagenden Granaten haben ihlten die Kriegssuppe so gründlich
gepfeffert, daß sie es gern anderil überlassen, sie auszueffen. Unsere
elf — natürlich alle junge Kerls — stammen aus dem Staate Eon-
necticut und machen äußerlich keinen schlechten Êindruck. Krieg«-
risch sehen sie freilich nur aus , wenn sie zu ihrem erbsbreifarbenen
Anzug noch den Stahlhelm auffetzen , der in seiner flachen Form stark
an chinesische Strohhüte erinnert . Sieht man sie dagegen in ihrer
kleinen Filzkappe , die Hände in den Breeches, die Tailor -made-Schul-
tern ein wenig vorgsdrückt, dastehen, ein Sportsmen -Lächeln in den
heruntergezogenen Mundwinkeln , so kann man sie leicht für einen
/suhballklub halten . Irgendwelchen soldatischen Ehrgeiz scheinen
sie alle nicht zu haben , auch ihr Sergeant nicht , der früher bei der
Bürgergarde 'gedient hat , und daher in gewissem Sinne als „aktiv"
gelten kann. In ihrem Zivilberuf sind sie meist bessere Arbeiter
oder kleine Angestellte. Ihre Intelligenz ist kleiner als ihr Mund -

werk . Sie zeigen zwar allen Schlagworten gegenüber einen domo»
kretischen . Skeptizismus , den man zunächst für Intelligenz zu neh-
men geneigt ist . Bohrt man aher tiefer , so zeigt sich, büß ihr Hori¬
zont gewiß nicht über Amerika hinausgeht ,

Bon heimatlichen Verhältnissen wissen sie nicht allzuviel zu er»
zählen. Sie klagen bereits über Kohlenmangcl und Nahrungsmid -
telbeschränkung. Daß man auch in Amerika nicht diesem Weltübel
aus dem Weg gehen kann, und auch zur Sparsamkeit«Propaganda
übergehen musj. zeigt der Poststempel eines Briefes , dessen eine
Hälfte von der breiten Aufschrist eingenommen wird : „Food will
win the war dont waste it ! ( Nahrung wird den Krieg gewinnen ,
verschwende sie nicht!)

Für europäische Fragen haben die Leute aus Connecticut wenig
Verständnis und ihr Urteil , das nur mit amerikanischen Maßstäben
mißt , ist häufig lacherlich schief. Frankreich zum Beispiel ist ihnen
einfach ein wenig komfortables dreckiges Land , in dem sie das Feh' M ~ "

ss
- " " Marlleüer Deutschland

mit ihm im Krieg
len von Riesenstädten nicht begreifen können,
wissen sie wenig mchr auszusagen , als daß sie
stehen . Von irgendwelchem Haß ist keine Rede,
tum"

, unser „Militarismus " sind ihnen .Leitungsgewäsch " (news
paper rott ) . Daß der Handel zwischen Amerika und Deutschland so-
fort nach dem Kriege wieder aufblühen wird , erscheint ihnen als
Selbstverständlichkeit. Dem Engländer stehen sie mit einem achtung»
gemischten Haß gegenüber. Er ist ihnen der hochmütige „bulldog".
Sie haben ein wenig das Gefühl, eirglische Marionetten zu fern ,
und auf die Frage , wann sie nach Amerika zttlückzukehren hofften,
hatten sie die einstimmige Antwort : „Das hängt von Lloyd George
ab !" Lloyd George und die Newyorker Geldleute , die „moeny-ma -
ker" aus der Wallstreet sind ihnen die eigentlichen Kriegstreiber und
Friedenshinderer . Für Frankreich haben sie etwa dgs Mitleid , das
der reiche Onkel aus Amerika für seine armen , aber reinlich geklei »
deten. VerwaiMen hat . ^ Die Begeisterung , mit der sie als Retter
aus aller Not von den Franzosen aufgenommen wurden , nehmen sie
als Devotion und Mangel an Stolz . Gegen die französische Frau
zeigen sie ein starkes Mißtrauen , das freilich behördlicherseits aufs
kräftigste unterstützt wird . Harte Strafen bedrohen zum Beispiel
den anrerikanischen Soldaten , der sich geschlechtlich ansteckt.

Irgendwelches Interesse für den Krieg selbst zeigen die Amerika-
ner nicht , G, -. find militärisch ganz von den ^ rat ^ '.n abhängig und
noch völlig unselbständig. Stumpfsinnig ordnen sie sich den Franzo »
sen unter . Von Franzosen wird ihr« mangelhafte Ausbildung ver»
bessert , von Franzosen werden sie in Stellung geführt , unter dem
Kommando von Franzosen arbeiten sie , und zwischen Franzosen ge-
mischt kämpfen sie . Wann ihre Selbständigkeit erwachen wird , est
schwer zu sagen. Dort , wo der Soldat kein Ziel erkennt , für das zu

auch dieser Feind ist es nicht, der den sinkenden Stern der Entente
«

*** wird , m<rg es ihm <ruch gelungen fein> den gesun¬kenen Mut noch einmal ein wenig zu beleben , (g . K .)
Leutnant von Hollander, Offizierkriegsberichterstatter .

Weitere Dl-Koot -Grfolse .
MTB . Berlin . 28. April . (Amtl .) Neue Erfolge un.

ferer Mittelmeerunterseeboote schädigten den Feind um 5
Dampfer von zusammen

24 000 Bruttoregistertonnen .
Oberleutnant j. S . Dönitz hrang mit seinem U-Boot i«

den durch Sperren geschlitzten und durch Flieger bewachten
Hafen von Augujsto (Sizilien ) ein , griff dort den englischen
Dampfer «Cyclope « (9033 Br . R. T .) an und lief trotz
feindlicher Eegeumaßtlahmen unbeschädigt wieder ans . Der
„Cyclspe " kentert« und sank .

In der Straße von O t r a n t o wurde unter besonder»
starker Gegenwehr ein großer Dampfer mit Passagieraufbaute « ,
anscheinend Truppentransporter , versenkt.

Der Chef des Admiralftabs der Marine .

er , gtmtfr «nd Wissenschaft .
5 ^Atheater Karlsruhe . Man schreibt uns : Bei der Auf-

S? Mont^ f ramos »Di« Hermannsschlacht" von Heinrich v . Kleist
^ spiÄen

2®" atpxiI 193 8 - mirb b «rr Paul Becker den Herr-

k^ n^ ^ Juhe , 27 . April . Im Badischen Kunstverein sind neu
o 'Öfioit « r> i? von : H. Daur , Oetlingen , Prof , Fr . von Keller,

ftarküiL Karlsruhe , H . Kupferschmid , Karlsruhe , S .
a, E . Mcmer -Kauffmann , Karlsruhe , M . Ortlieb ,

Srrr> Cf' nrrü + ^ et' Ettlingen. A . Rumin , Karlsruh« , A. Scheu -
#6 neu H - Stuecklw, Kirchzarten. — In der Galerie
-4. ' Gemälde von Hans Thoma .

be c
' g,?!f.n' 26 . April . Die deutschen Träumer heißt das Apnl »

hrZ . fyh iiPK,,iui ' ĉ en Monatshefte (Preis 1 Mark 80 Pfennig ) ,
«nn ^ ^ nden Beispielen aus Vergangenheit und Gegenwart

' u . a «Si c^ 1(hk2itSftnn des deutschen Volkes nachzuweisen und
Sof -A Erzen? ,,

'
, M ^ bon Professor Martin Spahn , Exzellenz, Ernst

« eii* « ohnürre !? cfT % lnt Mündt , Geheimrat ' Johannes Reinke, Dr .Wunvt , Geiieimrat Lol>annes Meinle , ^ r.
Ludwig Thoma , ReichSrat A , von Rieppel , Ge -

a q? Ä ' - Domdekan Franz Taver Kiefl , Dr . Tim Klein .
Äoa-

'
r m ' ^ erard , Geheimrat Oswald Flamm , Professor

$ >Mai A. Dd..» Arnold Sommerfeld . Dr . Adolf Dirr , Dr .
^ cS»^ Eoßmn »' ^ Ä° erkschafts -sekretär Linus Funke. Professor Paul
da^ ^ Äeft rrMrlz ^ °Mfor Karl Alexander von Müller . Mit dem

icrtc[jakjrsjjt - »jg
e r n M°no *?he fie ihren 30. Jahr -

Q o, . Vermischtes .
fc ApM . (Privattel .) Die „N . Z . Zch .

" mel -
tbetj ^ iis , dag in verschiedenen Gegenden Frairkrcichs

^ .̂ ten hn rc
" 9cit austreten . Die Loire ist über die Ufer

Streifen !f nM und ihre Nebenflüsse überschwemmen
weitere Steigen vieler Flüsse gibt zu

^
untu tjxgUTifien Anlaß .

^ J, .
! ttt ! ic nifchc Denunziantentum .

3 26 . April . Laut „Berl . Tagebl ." meldet die
' komische « Kriegsmiuisterium seien S Generale

ständig damit beschäftigt , die einlaufenden Denunziationen zu
prüfen und zu ordnen .

Der englische Brotkorb höher gehängt .
WTV . Berlin . 26. April . ( Nicht amtlich.) Die znehmende

Lebensmittelknappheit in England beleuchtet folgender Befehl des
dritten englischen Armeekorps vom (i . 2 . 1318 : „Räch «inge^ange -
nen Nachrichten ist «s cmhsrordentlich wahrscheinlich, daß nach dem
1 . Juli 1918 die BersorWii' g mit Kartoffeln von außerhalb sehr
schwierig, wenn nicht Ui '.nwglich sein wird . Es muß daher dafür
gesorgt werden , daß alle Formationen und Abteilungen so viel wie
möglich Kartoffeln anbauen , um sich selbst zu versorgen. Wenn die-
ses auch nur in beschränktem Umfange geschieht , so wird es doch s .hr
nützlich fein , um den Truppen wenigstens eine kleine Nation Kartos .
feln zu sichern.

"

Aus dem Usmmelberg .
=t= Der Kampf um das alt « Ppern . der Nun schon seit Jahren

tobt , ist in ein. neues Stadium getreten : in erbittertem Ringen !t~
5en die Truppen des Generals Sixt von Armin im Kampfe um den
judwestlich von Ypem gelegenen Kemmelberg, dessen Hohe , im Falle
chrer Besetzung durch die Deutschen , die stärkste Bedrohung für die
alte Flanderirstadi bedeuten würde .Der Kemmelberg liegt ungefähr 4 Kilometer westlich Wyt-
schaete. Gewiß , allzuhoch ist der Kemmel nicht : nur 156 Meter
ragt er empor . Aber trotz dieser verhältnismäßig geringen Höhe
ist er doch der König dieses Teiles des flandrischen Hügellandes . Er
ist der östlichste Ausläufer der sogenannten Höhe« von Bailleul .

maßung . Der Kemmelberg ist ein breiter , ziemlich flacher Höhen-
block , auf dessen Höhe sich ehedem «ine Wirtschaft befand , di« sog«-
nannte Belvedere . die ob der Fernsicht, die mm , von dort oben
genoß, berühmt und weit bekannt war . So ist es auch zu erklären ,
daß in der Friedenszeit der Kemmelberg ein beliebter Ausflugsort
der Einwohner von Npern , Armentiüres , Balleul und der dazwi-
schen liegenden größeren und kleineren Dörfer war . Ein anmutiger
Fichtenwald bedeckte fast
lein und «in« Windmühle

ganzen Kemmelberg. Auch ein Kirch-
im Laufe der Jahre auf de» Hü-

Strücken erstanden. Der eigentliche Ort Kemmel. nach dem der
Berg se,nen Namen hat , liegt am Ostabhange , Mit Wyischaetewar Kemmel durch eine breite Chaussee verbunden .

Ließ man von der 'Deweder« auf dem Kemmel s«in«n Blick gmNorden schweifen , so sah man das alte Ppern mit seinen Türmen in
einer Entfernung von wenig mehr denn einer deutschen Meile vor
sich liegen Dazivischen breitete sich allerdings noch manches Dörflein ,mancher Waldfetzen, aber auch mancher versumpfte Tümpel . Diese
Gegend Flanderns ist, wie Flandern überhaupt , ein Land mit uralter '
Kultur . Hier bebauten Kelten und Römer ihre Scholle, denen späterdie Fronken folgten . Deren Nachkommen sind die heutigen , zumteil
fa romanisierten Blamen . Von den Kelten her hat sich auch da» ,Wohnen in vereinzelten Gehöften, das sogenannte Hofsystem erhalten .Die Ortsnamen weisen meist eine germanische Endung auf . Die
Landwirtschaft steht hier auf hoher Stufe ; außer dem Brotgetreidewird die Zuckerrübe massenhaft angebaut und Viehhaltung ist be-
deutend. Die Erzeugnisse der Landwirtschaft finden in der benach-
barten Jndustriegegend lohnenden Absatz . — Westlich von Ppern .an klaren Tagen ebenfalls von Kemmel aus sichtbar , liegt das via -
mische Städtchen Poperinghe , eine Stadt von 12 000 Einwohn : rn in
Friedenszeiten , die aber jetzt weit mehr einem gewaltigen Truppen -
lager, als einer beschaulichen Landstadt gleichen dürfte . Der Kemmel-
berg beherrscht unmittelbar die Straße und Eisenbahn von Pope»
rinKhe nach Pipern. Auch diese Tatsache spricht sür die hohe militä -
rische Bedeutung dieses flandrischen Berges . Die Einwohner vnn
Poperinghe befaßten sich hauptsächlich mit dem Anbau von Hopfen.
Sehenswürdigkeiten Poperingbes sind die Wallfahrtskirche , St .

genanir -1- m * - " - '
itz erhebt
ven Port . .. — — v

sind. Westlich, sowie auch südlich vom Kemmelberg zieht sich di« fron»
zösisch- belgische Grenze hin . Das unweit gelegene Bailleul oder
Bell«, s«-it einiger Zeit in deutscher Hand , gebort zu Frankreich , wäh-
rend die bereits des öfteren im Laufe der Flandernschlacht genmmte»
Orte Messines und Warneton , südöstlich von Kemmel gelegen , noch
zum belgischen Staate gehören. Charakteristisch für den Grenzstreifen

gastliche Stächt«

t Ii
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Der Angriff auf Zeebriigge.
Der Eindr « ck i « der Schweiz .

o Zürich. 27 . April . (Privattel .) Der „Anzeiger " be-
richtet , die englischen Meldungen über den Verlauf des Unter -
«ehmens gegen Zeebrügge lauten auffallend unsicher und un -
destimmt und man gewinne den Eindruck, daß in der Tat die
zur Versenkung bestimmten englischen Schisse vorzeitig im
seichten Wasser auf Grund gerate« und von der Küstenvertei ,
dtznng der Deutschen zusammengeschossen wurden . Es besteht
kein Zweifel, daß die Menschenverluste bei dem- Kampfe auf
englischer Seite sehr beträchtlich gewesen sind , zumal es nicht
gelang, die Mannschaften der untergehenden Schiffe zu bergen.
(L. * .)

Deutschland und der Rrieg.
Da » gleiche Wahlrecht .

TU . Berlin , 2«. April. Wie der ..Lokalanzeiger " erfährt,
wird sich da» Staatsministerium heute darüber schlüssig werden ,
welche Haltung die preußische Regierung einnehmen soll , falls
das preußische Abgeordnetenhaus das gleiche Wahlrecht end-
gültig ablehnen sollte. Wie es heißt , soll die Stimmung
innerhalb der Regierung für diesen Fall einer Auflösung des
Abgeordnetenhauses noch während des Krieges geneigter sein,
als das bis vor kurzem noch der Fall war.
Die Rationalliberale « und das Wahlrecht .

-- Berlin . 27. April . Die zweit« Lesung der drei Vorlagen für
Umgestaltung de» preuhischen Landtags im Abgeordnetenhaus be-
atinrt am Dienstag . Am 28 . April werden die Nationall »b«ralen
der preußische » Wahlkreise in Berlin versammelt sein . Verschiedene
Natlonalliberale Blätter bringen aus diesem Anlag Artikel . In
der .Merliner Börsenztg.

" liest man : „Wer heute Stein und .Har¬
denberg rühmt als die geistigen Väter des nationalen Liberalis -
mus . aber m grüblerischer Sorge nicht den Mut zu der entscheiden -
den Tat der Wahlreform findet , dsm muh gesagt werden , da» ihm
das Wertvollste ausgeht , was die Reformatoren auszeichnete: Der
kühne Idealismus , de? Träger nationalen Fortschrittes .

"

. Jastrnktio « gege « de « Reichstag .
"

=3 Berlin . 26 . April . Bei der sogenannten „Instruktion gegen
den Reichstags handelt es sich, wie di« „B . Z .

" hört , um eine
Schrift , die einer Nummer einer Schriftfolqe zur Unterstützung des
UufklSrnngsunterrichts im H«ere bildet . In dieser Schrift werden
di« parlamentarisch -demokratischen Einrichtungen in den Entente-
Lindern unseren monarchischen Einrichtungen gegenübergestellt, und
es wird insbesondere in einem Kapitel über Demokratie gesvrochen .

Dieses Kapitel enthält die besonders verletzenden Anwürfe gegen
den Reichstag . Parlament wird mit „Schwatzbude" übersetzt und
unter anderem wird ausgeführt : „Es gibt nichts unduldsameres als
die Demokratie . Die demokratischen Parteien des Deut5<b-n Reichs -
tags wollten durch Streikbewegungen unfo Strahendemonftrationen
einen Verzichtfrieden erzwingen Das GeA» spielt in den dvinokrati-
schen Ländern die Hauptrolle . Wer heute die demokratischen rnter
nationalen Bestrebungen nicht an der Quelle zurückweist , der arbeitet
filr den Feind , der arbeitet nicht für die wcchre Freiheit und Gleich-
heit , sondern für die Interessen einer internationalen Eanner -
Gesellschaft."

Di « Bundesstaaten « ad di « neue « Steuern .
WTB . Miincheu, 27 . April . (Nicht amtlich.) In der Kammer

der Abgeordneten richtete gestern der Abg. Speck ( Ztr . ) eine An-
frage an die Regierung . Er verlangte Aufschlug darüber , was die
Regierung zu tun gedenke um die immer drohender werdende Ge-
fahr eines weitgehenden Einflusses des Reich«« in das Gebiet der
direkten Besteuerung, namentlich der Einkommens - und Vermögens.
Hefteuerung abzuwehren. *

Staatsrat v . Merkel gab darauf folgende Erklärung ab :
Die bayerische Staatsregierung steht heute noch auf dem Stand -
punkt, dag jeder weitere Eingriff der Reichsgesetzgebung auf dem
Gebiet der direkten Besteuerung von Vermögen und Einkommen
vermieden werden und so den Bundesstaaten die Möglichkeit, auch
tot Zukunft ihren wichtigen kulturellen Aufgaben gerecht zu werden,
erhalten bleiben muh. Die Staatsregierung hat wisderholt und
neuerdings ebenso wie alle anderen Bundesstaaten der Reichsleitung
Kar zu erkennen gegeben, das? die Bundesstaate « a»f die ihnen bis -
her vorbehaltenen direkten Steuer « ( Einkommensteuer, Ertrags -
und Vermögenssteuer) im Hinblick auf die oorbezeichneten Zwecke
und mit Rucksicht auf die Bedürfnisse der gemeindlichen Verbände
weder ganz, noch teilweise verzichten können. Die Staatsregierung
wird auch siirderhin mit allen ihr zu Gebote stehenden Mitteln die-
sen Standpunkt in Uebereinstimtitung mit allen anderen Bundes -
stnaten unentwegt und nachdrücklich vertreten .

Gefterreich -Ungarn und der Krieg.
WTB . Budapest, 27. April . Nach Blättermeldungen hält

man in politischen Kreisen die Wiederernennung Weierle»
zum Ministerpräsidenten als höchst wahrscheinlich .

---- Basel , 26 . April . Nach einer von der „Neuen Korr«-
fpondenz" verbreiteten Mitteilung des „Petit Journal " soll
Prinz Sixtus von Parma am Dienstag Abend in Paris ein-
getroffen fein . (Frkf . Ztg .)

Holland nnd der Rrieg.
Vertagung der holläadische « 2. Kammer .

WTB . Amsterdam , 27. April . (Nicht amtl .) Die nieder -
ländisch : Telegraphen -Agentur meldet aus dem Haag : Um
4 Uhr teilte der Vorsitzende der 2. Kammer den wartenden
Journalisten mit , daß die Sitzung heute nicht mehr eröffnet
würde . Das Halls vertagte sich um 430 Uhr bis Dienstag
nachmittag .

England und der Krieg.
Zur Lag « im Z « a « < «.

LZ Berlin . 27. April . In England ist als Folg« der
deutschen Offensive im Westen eine Stärkang der nationalen
Widerstandskraft zu bemerken . Mit der Annahme d«s Wehr»
gesetzes ist auch der Streit zwischen Regierung und Metallar -
beUerbund beigelegt. Die Metallarbeiter , die noch im Januar
das sogenannte Auskämmungsgehetz mit großer Stimmenmehr -
heit verworfen haben , find jetzt mit ebenso großer Majorität
auf die Vorschläge der Regierung eingegangen . Wie diese im
einzelnen lauten , ist vorläufig nicht bekannt , so daß man nicht
weiß, in welchem Umfange das neue Wehrgesetz Kräfte aus
der englischen Industrie herausziehen wird . Bezeichnend für
die innere Lage in England ist, daß man dazu schreiten mutzte ,
Butter , Margarine und Zucker zu rationiere «. Doch beab-
fichtigt man , mit der Rationierung des Brotes möglichst lange
zu warten .

Zur tage in Perften.
Persiens Schritt zur Abschüttelung Englands .

WTB . Konstantinopel , 27. April . (Nicht amtl .)
Das persische Ministerium des Aeußern teilte der
hiesigen englischen Botschaft mit , daß alle Ber -
träge nnd Beschlüsse , die mit der politische «
und wirtschaftlichen Unabhängigkeit und In -
tegritat Persiens in Widerspruch stehen , auf -
gehoben und annulliert werden.

Au« der Kestdenz.
Karlsruh «, den 27 . Apr-il .

— Kriegsauszeichnungen : Das Eiserne Kreuz I . Klasse erhielten :
Leutnant K . Henninger ( Sohn des verst. Feldwebelleutnants H«n*
ninger ) , Leutnant Otto Roser, Jnh . des E . K . 2. Klasse und des
Ritterkreuzes vom Zähringer Löwenorden, beide von Karlsruhe , und
Leutnant d . R . Ingenieur Kand . Fritz Raab (Sohn der Oberrev .
Raab Wwe . in Ettlingen ) . — Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielten :
Eren . Albert Lumpp im Regt . 109 , Gefr. Erwin Stuinpp . Krregsfrw .
Telegraphist Josef Voll , Telegraphist Theodor Schuhmann (Sohn des
Hofphotogr. Theos . Schuhmann ) , Gefr . Chr . Dalhofer . Jnh . der bad.
Verdienstmedaille , sämtliche von Karlsruhe ferner Gefr . Emil Haus -
wirth von Weingarten , Fahrer Heinrich Zorn. Jnh . der bad . Ver-
dienstmedaille, aus Karwru ^«-Mühlburg . Gefr. Christian Stahl ,
Jnh . der bad . Verdienstmedaille , von Sand bei Kehl, Unteroffizier
Hermann Hauck, Jnh . der bad . Verdienstmedaille (Sohn des Josef
Hauck in Schöllbronn ) . — Das Ritterkreuz 2 . Klasse init Schwertern
des Ordens vom Zähringer Löwen erhielt : Leutn . d . Res . Richard
Rufsler (Sohn des Hauptlehrers Ruffler ) von Karlsruhe . Die bad.
Verdienstmedaille erhielten : Gefr. Franz Josef Schlaget«», Jnh des
E . K., von Karlsruhe . Friedrich Maisenhälder , Jnh . d. K. (Sohn des
Mechanikers I . Maisenhälder an der Techn . Hoch5chul ^ Karlsruhe ) .'
Ferner wurden ausgezeichnet: Unteroff . Karl Ehret , Jnh . des E . K .,
mit der Hess. Tapf«rksrtsmedaillie, Sergeant Friedrich Stuhlmüller
von Graben und Jakob Kull von Zuffenhausen niit dem braunschw.
Kriegs -Verdienstkreuz 1. Klasse . Die österreichische Verdienstmedaille -
erhielt Obergefr . Melchert (Sohn des Bäckermeisters Molchert) , Jnh .
des E K. u . der bad. Verdienstmedaille , von Ichenheim . Di« silberne
bulgarische Verdienstmedaille erhielt Sergeant Robert Stoll . Jnh .
des E . K . und der bad. Verdienstmedaille , van Karlsruhe . Hauptm .
Warder -Gunmng , früher im Feldart .-Regt . 50 , wurde mit dsm Kreuz
der Ritter des Hamsordens von Hobenqollern -mit Schwertern aus¬
gezeichnet .

Cfo Sei « 40jährige» Esjchäftsjul , uaum feierte dieser Tage der
Zeit entsprechend in aller Stille Fabrikant Josef Krapp hier , Inhaber
des Spezialgeschäfts für Betoi» , Eisendetonbau und Asphaltierungen
vorm . Martenstein und Josewux. Dem Jubilar , der im Jahre 1878
in das Geschäft der Firma Martenstein und Jossecrux eingetreten ist,
war es vergönnt , dank der ihm gegebenen Energie und Tatkraft , in
den 40 Jahren seiner Geschäftstätigkeit hervorragende Erfolge zu
erringen . Die im Jahr « 1884 von der Firma Marten stein u. Josseaux
erworbenen Monierpatente , durch die der Betonbau in Deutschland
wesentlich gefördert wurde , veranlahten Herrn Krapp zu weiteren
eingehenden Versuchen auf diesem neuen Gebiete des Bauwesens .
Seine rastlose Arbeit wurde gekrönt durch den Erwerb der Patente
des Bausystems Henebiq>ue , das nach Ueberwindung großer Schmie-
rigkeiten und Vorurteile für die Herstellung von Eisenbetonkonstruk-
tionen für ganz Deutschland ausschlaggebende Bedeutung erlangte .
Durch die in unermüdlicher , rastloser Weise geleistete Arbeit auf dem
Gebiete des Eisenbetonbaues hat Herr Josef Krapp nicht nur sein

durch Filialen und Niederlagen weitverzweigtes Geschäft zu e;r -r
der bekanntesten und angesehensten Firmeft dieser Art in ganz D:uM -
land gemacht , sondern es ist ihm auch ein gut Teil an dem geit!*1*
nützigen Erfolge zuzuschreiben , den das deutsche Baugewerbe du :w
den Eisenbeton errungen hat . Die großen von der Firma o 0]

1 '

Krapp in ven verschiÄensten Teilen des Deutschen Reiches a'. .sg -°

führten Bauten , Privat - und Geschäftshäuser, ?n ^ '.:strr:beu ->
(Silos Wassertürme usw .) , Brücken und Stauwehre sind dauerhas-
Denkmale der Tüchtigkeit und Leistungsfähigkeit der Füma . 3 ° '^
Krapp und ihres rührigen und strebsamen Leiters und Füt .ie^ '
Möge dem Jubilar , der 'heute noch in juxendfriicher Kraft die Bur-
scines verantwortungsvollen Berufes trägt , auch in Zukunft « eitel«
Erfolg bejchieden sein.

— Beerdigung . Einer der ältesten Lokomotivführer der dc-m .
schen Staatsbahnen , Leonhard Dosenbach , ist letzter Tage hier Vr
letzten Ruh « bestattet worden. Der Verstorben« war im Jahre 1d<^
nachdem er sich im Feldzug beim 5 . badischen JnfanteriereglN « »
( jetzt 113. ) das Eiserne Kreuz und die Karl -FrieZrich- Medaill«
holt hatte , und eine kurze Zeit bei Lcmz in Mannheim tätig war,
als Heizer in den Dienst der badischen Staatseisenbckhnen gerr <tc>^
Später wurde der Heimgegangene zum Lokomotivführer ernannt u >»
bis vor etwa Jahresfrist war er im Dienste der badischen Staal ^
eisenbahnen mit großer Aufopferung und Hingabe tätig . Seinc ®^ . ,
dienst « wurden vom Landesherrn mit der goldenen Verdiensnnedat.l
und dem Perdwnstkreuz vom Zähringer Löwen anerkannt . Doscnba «
war aber nicht nur ein pflichtgetreuer, pünktlicher Beamter , e>»
gerader , offener Charakter , sondern auch ein angenehmer , gerne Jr
sehener Gesellschafter . Di« überaus zahlreiche Beteiligung amj *?
gräbnis des alten Veteranen bewies , wie viel Achtung und WeN'
Ichätzung man ihm jederzeit entgegenbrachte. Am offeneil ®rör!l
ließen Kränze niederlegen der Verein ehemaliger 113er, der Kal>^
ruher Militärverein und der Verband badischer Lokomotivbeamte»
Der Großherzog hatte den Hinterbliebenen durch seinen Flügeladl ««
tauten Generalmajor Seutter von Lotzen seine Teilnahm « an
schweren Verluste schriftlich aussprechen lassen . ■'

O Wohnungsfragen . Die Geiverkschaftsverbänd« aller
gen , der Verband der Beamten - und Lehrervereine Baden « und
jchieden« andere Verbände haben an den Landtag eine Eingabe
macht, in der im Anschluß an eine Petition vom 29 . Novembers
dem Gebiete des Wohnungswesens neu« Forderungen erhoben
den. So wird eine Wohnungsfürsorge verlangt , die sofort
soll , ferner die Aenderung des Enteignungsg ^ etzes nach dem
schlage des Landeswohnungsvereins . Dann wird Stellung
inen gegen die Erhöhungen der Fahrpreise der Straßenbahn ««
der Vorortbahnen . Für das VLrgschastssicherungsgesetz wird verlas
daß nicht der Ivsache , sondern der Ibfache Betrag verbürgt lvero«
darf . Bei dem Baubunde soll sich der Staat statt mit 100 000
mit 1 Million Mark beteiligen . Di« Mietseiniaungsämter
weiter ausgebaut werden ; insbesondere sollen Vergleiche vollstre ^ ^
werden . Die Schaffung eines badische« Kriegerbcnn -tä - icnqcsN̂
wird empfohlen. Ilm Obdachlosigkeit zu verhindern , soll die 50 « *»?
nung des Generalkommando » 14 . Armeekorps vom 13. Juni 1317
gemein zur Anwendung kommen , wonach Eiqentümer , Mieter
Verwalter von Häusern in Notfällen behördlich gelungen werd^
die ihnen zugewiesenen Personen mit ihrer Habe aufzunehm̂
Gegebenenfalls sollte ein Notgesetz geschafren werden. Für
und mittlere Gemeinden sollen Wohnungsamt «, errichtet voc & Z
Für das ganze Land soll ein staatliches Wohnungsamt (Ausbau ^
Großh. Wohnungsinspektion ) an das Ministerium de» Inner « - ^
gliedert werden. Eine planmäßige Gesetzgebum , soll zur Regelung^ >

«b-Wohnungsfrage durchgeführt werden. Endlich sollen Möbel
gestellt und die öffentliche Bewirtschaftung gebrauchter Möbel du'

geführt werden.— Berichtigung. In dem Sitzungsbericht de» Stadtrat ». vW
nen im heutigen Mittagsblatt , muh es beim Gegenstand
nuilg über die bad . Jubiläumsausstellung 1915* in der jroeWW?*
Zeile heißen : statt 350 486 .31 250 486.31 : beim Gegenstand:
setzentwurf Uber die Allg. Fortbildungsschule " muß es unter
2 zweite Zeile heißen statt „die. gemeinsame« Koste«* »di« 8# '"^
t«n Kosten *.

— Sonntagskonzert «. Die Kapelle de» Ersatzbataillon » de»
wehr-Infanterie -Regiments IM konzertiert am morgigen
mittag 12 Uhr auf dem Werderplatz . — Die Kapelle des
Bataillons Leib-Grenadier -Regiments konzertiert vo» 12 llhr m
ab, unter Leitung des Obermnfikmeisters Willrich, auf dem
platz« . ^

§ Unfall mit Todessolge. In einer Maschinenfabrik
stadt fielen ank IS. l. Mts . einem Fabrikant «« einige EifcWJ^ F
auf die Bein« . Dem Verunglückten wurde der lwk« Futz ober»^
des Knöchels abgeschlagen. Der SchwerveiZetzte wurde nam jz ^
stöbt Krankenhaus verbracht , wo «r an den Folge « der erlm «^

Verletzungen gestern früh gestorben ist. « r
§ Feuer . Gestern nachmittag entstand in einem Amvefe » ^

Oststadt dadurch ein Brand , daß überlaufender Teer an der
rung des Kessels sich entzündete. Noch vor dem Eintreffe » d^ afaf
beigerufenen Feuerwache konnte das Feuer durch Arbeiter
« erben .

Das Bankhaus
feit L Rombnrger, KsrigrofM
Kari *tr **ae 11 Tei @fÄoa 36 u. 9D8

Ocaotefc .

Die Verhaftung des Herrn Dassel.
Roman von Friedrich Hey.

(35. Fortsetzung.)
Polizeileutnant Aiax Lange schnellte bei der Mitteilung

Hilde Dassels, daß ihre Eltern verhastet wurden , an seinem
Schreibtisch empor und rief voller Erstaunen : „Ihr Herr Vater
Herhaftet!"

»Ja , ja . sie haben ihn abgeführt ins Untersuchnngsge-
fängnis , und die Leute sagen , er würde so bald nicht wieder
herauskommen !"

„Aber mein Gott, warum denn ?*

„Er soll Geld unterschlagen haben ?*

Vor Maxens Augen schien die Amtsstube zum Lustschiff-
Karussel zu werden . Alles um ihn herum schwankte und drehte
sich. Er war ja durchaus nicht von Schwärmerei für Herrn
Dassel beseelt, aber so etwas , nein , das hätte er nicht für ml.

'
g-

lich gehalten . Dassel erfreute sich , doch immerhin als Geschäfts -
mann eines guten Rufes .

„Das glaube ich einfach nicht . Welche Leute haben Ihnen
das erzählt ?"

«Martha, Marie . Fritz und Lina, unsere Dienstboten !"

Als sie den Leutnant leise lächeln sah . geriet sie in Em¬
pörung :

„Ja doch , es ist wahrhastig so , die Leute können doch nicht
lügen , sie haben es ja mit angesehen!" und etwas leiser fügte
sie hinzu : „Ein Kriminalpolizist ist in unserer Wohnung ge¬
wesen und hat all« beide nach Moabit gebracht !"

Ah . jetzt war er im Bilde !
» TriHdem schien etwas nicht zu stimmen. Gesetzt den Kall,

Herr Dassel hätte wirklich etwas begangen , wie käme dann das

Gericht dazu, auch die Frau zu verhaften ? Bei Frau Klara
wäre doch eine Schuld gänzlich wusgeschlossen?

„Ihre Eltern beide? "

„Ja , Mama soll wahrscheinlich ausgefragt werden ?*

„So !"
Das klang plausibel , und nun wiegte er nicht nuehr mit

dem Kopf hin und her . Sie sah ihn scheu an . Der junge
Polizeioffizier schaute kreidebleich aus , und der Bleistift zit-
terte ganz leise in seiner Hand . Nein , er war nicht ganz teil -
nahmslos ! Ihr Mut kam langsam wieder.

„Ach Herr Leutnant "
, jainmerte das arme Kind weiter ,

„das ist doch alles zu schrecklich, am Montag wird der Konkurs
eröffnet. Gott , das mag ja alles noch gehen : aber Papa , Papa ,
mein lieber , guter Papa , der wird nun angeklagt , die Schmach ,
die Schande! llild er ist gewiß unschuldig! Ach Herr Leut-
nant . Sie müssen mir helfen !"

Zn tiefem Mitleide hingen Maxens Augen an der reizen-
den Mädchengxstalt. Zn ihrem Kummer und Schmerze rührte
sie ihn um so tiefer .

Also , das war der Papa Dassel ! Bei aller Großartigkeit
and aller Anmaßung steckte im Innern ein schuftiger Kerl , ein
Verbrecher, der diese liebliche Tochter ins Unglück stürzen
konnte, die nun in ihrer Unschuld und Herzensangst zu der dem
Gerichte am nächsten gelegenen Polizeistätion geflüchtet war .
Lange ruhte sein Blick auf ihr . Der Glanz des Dasselschen
Hauses war dahin , das stand fest, sie waren arm , sie waren
mittellos geworden!

Wie ein Hoffnungsstrahl zuckte der Gedanke in ihm auf :
Jetzt wäre der Hochmut bei Dassels gewiß nicht mehr vorhan --
den . Und der Mensch , den endlich sAn Schicksal erreicht hatte ,
den sie nun dicht hier in der Nähern Verwahrung hielten ,
würde jetzt alles andere tun , als einem anständigen junge«

Beamten die Tür zu weisen. Bloß ■weil er nicht mit # f
großen Sacke voll Goldstücken klimpern konnte ! Aber ? p
War es nur das Uebermaß von Angst nnd Aufregung , ^
jene entschuldigenden Worte , die Bitte um Verzeihung
meln ließ? Oder schlug hier in der Soelennot und
lung das wahre und echte Gefühl ihres Mädchenherzens dv
Hatte sie ihn wirklich ernstlich geliebt ? Dann konnte &

^
auch jetzt nicht mehr gleichgültig sein. Oh, da hatte el" *
stoß von außen die Schranken hinweggerissen, die den
Glücke versperrt hielten . Aber da schoß es ihm durch den
Ach Gott , ich bin ja auch ein armer Kerl , wie sollte das
gehen? Und die Tochter eines gebrandmarkten
und verurteilten Vankrottiers ! Was würden feine ^ A
setzten dazu sagen ? Seine Lippen bebten. Aber nein '

mußte sich schon »irgendein Ausweg finden lassen. Wie,
er Bürgermeister in einem kleinen Orte würde oder ^ f
kommissar in einem Ostseebädchen ? . . . StandesbeM^ ,̂
Ei , es gab dergleichen Gelegenheiten genug, ein Unterko ^
zu finden und sich ein bescheidenes Nest zu bauen.
dem letzten Nest von Uniform und Säbelschleppen! Als
tatenfroher Mann vertraute er auf die Krast feiner ^ .^
und feines Kopfes. Das Schicksal schien ihm mit dieser ^
schen Familientragödie auf wunderbar « Weise die Öa

^ et
chen zu wollen. Trotz Hildens Jammer und Tränen
in Versuchung auszurufen : Liebes , armes kleines n V
Komm ' und vertrau ' dich mir an ! Komm, wir f
einen Weg durch das Leben bahnen !

„Fräulein Dassel "
, sagte er weich, „vertrauen ^ l«

„Helfen Sie meinem armen Papa , befreien Sie w '
jfirrt

Gott , mehr kann ich nicht sagen , aber Sie , Sie könn
helfen !"

(Jortsetzn »« jolgt .)
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Restaurant und Cafe HilOenbranO
Inh . Curt Kießling

Waidstraße 8 , Fernspr . 322 .
In allernächster Nähe des Hoftheaters .

5[ eu !
Spezialausschank der Naturweink @ E8@ rei Eduard Witter , Neustadt a . d . H B

Ersiklsssige Küche . — Kaffee , Tee , Schokolade , — Münchner Spafenbräu . — Prinz Bier .
3806

ColosseumKarlsruhe

. Schlosj Rüppurr ^
" ftet Ausflugsort in nächster Umgebung. B '" °°

Sute Bewirtung . >

( | Höhen - and Iinftknrort

llaMterbachsÄ . :

I SS100 ' • Hotel-lnrliaos :: krackt «.
S iQ?| ^ , tn WaWe gelegenes, altrenomm. Haus.

i A. Holzachub . ,*^ a <Jaao <»aaoaoaaaaoc >aaaccc <DCCi

Kurbaus Nklielltsöl i. Otenw .
p (Linie Hanau—Eberbaeh ).

Hurhoim für Nervöse
7-u Und Erholungsaohende .

oute Verpflegung. Prospekt 7.
- San .- Itat GlgKlberger .

Jugendliche
Schönheit

erlangen
und behalten Sie dauernd

durch
Anwendung der von ärztlichen Autoritäten

und empfohlenenEUDERMA
ist eine Schönheitscreme , welche

?arfS rauhesten und sprödesten Haut eines- weiches , rosiges Email verleiht . Als

f
Schönheitsmittel

eu !f Euderraa auf keinem Toilettentisch der
unH sen ^ elt . Viele Anerkennungs -

nlcschreiben I Verlangen Sie in Ihrem
Senen Interesse zur Pflege der Haut

2 nur Eaderma.
u haben in allen einschlägigen Geschäften .
n _„ . , In Karlsruhe bei : B14240
& »» • ^Sffönierie , Bahnhofsplatz 14 .

Parfümerie , KaiserstraBe 104 ,

*e !C» rarfflmene, Karlstraüe I■sing , ParfQmerifl, Kaiser -Passage.
Chom j >P ' re^ er Versand durch das
i , ;"Pharm. Laboratorium fOr SchSnheitspfleoa

nstraße 230
A8065.

• -- -v.«.rm.J . Kupper , Cöln , ÄS

L . . Hreller

5N ^ ° llerusche^ ing^ >» ,erwerkr
Sigmaringen .

Gesunder , 4 Jahre alter
( ttt/lflO wird ohne gegen -
dtllUtli seitigeVergütung
an Kindesstatt abgegeben.
Angeboteunter Nr . B14239
an die Geschäftsstelle der
Badischen Presse" erb.

aoalitöes Mhealer an Asrlsnche." " ta g, den S« . April 1S18. ß . 54 .
Staust .

' n 5 Alten von Goethe. I . Teil .
Uhr: Snde gegen 10 Uhr .

. de« ÄiizsllSVZ zu jiKlsmSe.
*9. » . ^ '" " ' tag . den 88 . April 1918.

ervorstellung de» Grohh . HofthraterS .
EvangeZimann " .

Dr- 8cotinis n~f a>' '?£en eines Polizeikommissars '
. f, ? Ior - Meißner mitgeteilten Begeben-

, ,
be>t von Wilhelm Kienzl.^ End« 'JJO Uhr.

Lebensmittel -Terteiluiiß
m der

Asche m 2S . Wl bS5 . Mi M -
i.

1 Teigwaren (Nudeln , Auszugs¬
ware)
>>, Pfund zum Preis von 17 Pfg . gegen
die Marke D Nr . 84 .

2 . Kochfertige Suppen HI . (Erb¬
sensuppe) , eigene Herstellung
' lf Wund zum^Preis von 80 Pfa . aegen

10 .

11 .

Graupen ' i . Pfand
Trockenmilch 7,0Pf und
Kochfertige Suppen' I, Pfund
Marmelade 1 Pfund
Dörrobst
Dörrgemüse

.̂ ndernährmittel
Fleisch
Kartoffeln
Obstwem
Sanerkrant .

Karlsruhe , den 26.. April 1918 . 4701

KhrlWsnlijttlamt der Stadt Karlsruhe .

die Marke E Nr . 84
Marmelade

1 Pfund zum Preis von 92 Pfg . gegen
die Marke F Nr . 84 .

Eier
2 Stück. 1 Inland »- und 1 AustandSei .
Preis 28 Pfg . für das JnlandSei und
40 Pfg . für das AuSlandsei , gegen die
Eiermarken A und & Nr . 84. Sammel¬
marken werden mit 3 Inlands - und 3
ÄuSlandSeiern für je 6 Personen ein¬
gelöst .

Jeff
12B Gramm Butter gegen die Fettmarl >'
C Nr . 84 und 62 '/, Gramm Margarine ,
Kunstspeisefett und dergl . gegen die Fett -
marke D Nr . 84 , ynd zwar in den Fett -
Verkaufsstellen Nr . 201 bis 236a Diens¬
tag . den 30. April bis Donnerstag , den
2 . Mai 1913 , Nr . 237. bis 266 Donners¬
tag bis Samstag , Nr . 266 bis 291 Sams -
tag bis Dienstag , den 7. Mai 1918.

Dörrobst ( Stepfei)
Pfd . zu Mk . 1 .60 markenfrei .

Dörrgemüse (Gelbrüben)
»/, Pfund zu Mk . 1 .— markenfrei .

Kindernährmittel
1 Paket von 250 Gramm zu Mk . 1 .—
gegen die Znsatzmarke für Kindernähr -
mittel Nr 84.

Fleisch
17b xr (126 xr Fleisch und 50 gr Wurst)

Kartoffeln
15 Pfund gegen die Kartoffelmarke D
Nr . 84 mit Anhang . Ferner für Schwer¬
arbeiter weitere 3 Pfund gegen die Kar-
toffelmarken C und D Nr . 84.

Ferner bat jeder Haushalt , welcher
für die Zeit bis »um IS . Mai Kartss .
sein eingelagert hat . für den Rest der
Versorgungsperiode bis 3. Angust
1918 75 Pfnnd Kartoffel » pro Kopf
vom Kartoffelamt *« beziehen .

Obstwein
wird in Mengen von 20 bis 100 Litern
ausgegeben. Bestellungen sind bei uns
schriftlich einzureichen. Preis 30 Pfg .
ab Fah .

12 . Sauerkraut
In den städt. Verkaufsstellen und auf
den Märkten wird Sauerkraut bis auf
weiteres markenfrei abgegeben. Preis
23 Pfg . für das Pfund .

II.
Die Verteilung der Waren erfolgt ab

Dienstag , den 30. April 1SI8 .
in.

EinlSsungsstelle « für Sondermarken
iKrankenzusatz- und F-Marken , Versorgung
von Mutter und Kind und Zusatzkarte » für
Kinderuätirmittel ) für die unter 1 bis 8 auf -
geführten Lebensmittel :

die städt . Verkaufsstellen : Kaiserstraste
Nr . 74 , Ztriegstraste Nr . 8« , Karl -
strafte Nr . SS und die Filiale Mann «
tuchjfc Co .. Rheinstraste Nr . 25 ?

für Fett fernerdiestädt . Verkaufsstelle zur
Butterblume . Amalieustrahe Nr. s?9 .

IV.
Frist für Abrechnung und Ablieferung

der Marken : für Fett jeweils 2 Tage nach
Ablauf der Verkaufszeit und für die anderen
Waren : Mittwoch, den 8 . Mai ISIS.

V.
Für die Woche vom 6 . April bis 11 . Mai 1918

sind zur Verteilung vorgesehen:
Zucker LO0 Gramm
Fett

r ßehandlnng chronischer

+ Frauenleiden +
ohne Operation , nach Thnre Brandt und Noturlieil -
methode. Anwendungsform : Bei Gicht, rheum «-
tische» Erkrankungen der Gelenke, Mnökelrtieuma,

Zellenbiider nach Dr . Schnee medizinische Bäder .
Frau W . Hunousek , Mglienstr.53,2 %i

Vom Arzt ausgebildet . (früher Kaiserftr . 116)
Beste Referenzen . Sprechstundenv»rm . 11—1 Wir

und 3—6 Uhr nachmittag ? . 60 .

Mittlere KmWerei f. L«D
oder keramische Fabrik

auch entsprechende Gebäude , werden zu vachten
oder kaufen gesucht von tüchtigem Fachmann.

Angebote unter Nr . B14118 an die Geschäftsstelle
der Jbaa . PreL « ' .

GALERIE
Q

n
D MOOS

Kaiserstrasse 187
16 . Aprfl — 10. Maf ISIS

Sonderausstellung :
Professor Carp - Ritter ,

H , Goebel,
Hans Thoma o . a.

Geöffnet :
Täglich : 10—6 Uhr

> ■

MWtcn & a
erlsnbt !

Pasttauf jed .
Rad .

_ Glkin -
>end beurteilt : Die Berei -
Zungen sind sehr befnebi -
gend ausgefallen . © . St . i .
H . Mit den Reifen bin ich
sehr zufrieden . F . W . i . D.
u . s . w . PreiSlPaar ^ K«
u . Porto . Berp . . Nachn . 1 Jt .
Vertretergesucht . Prospekt
gratis . K . m.
b . !l . , Berüln S . 155 ,
Taubensir. 31. 1955g

Dreharbeiten
werden angefertigt w ™

Geibelstrabe l a , Götz .

: Baden -Badener •
: Pastille » •
• gegen f •
: Kalarrh - Hosten :
• Heiserkeit — Ver- ^
■ Schleifung •
J — Influenza — J
• Schachtelpreis Mk . 1.20 . J
• Pastillenfabrik •
• Baden - Baden . *

Schöne , starke

gespitzt , find fortwährend
zu haben. 4700
L . Braun . HoWnölg . ,
LagerpL Tchlachtbofstr. 13.

Telephon 5222 .
Telephon 1587 .

Blumenki '
-bel . Wasch -

züber . Ständer u . Kübel ,
beschlagnahmefr. , zu verk .

Sir«a , Küfer u. Küblerei
vürgerstr . lZ. Reparatn -
re » w. fchnell besorgt. B"8"

Raufe
gebr. Möbel, Betten , sowie
ganze Haushalt ., Speicher-
kram, beschlagnahmefrei,
fowie Pfandscheine zu höh .
Preisen . Kommeins HauS.
SB"081 Josef Sri roß ,

Markzrafenstraße 6.
Waschzüber , Kübel

in großer Auswahl (fx
jchlaanahmefrej ) zu verkf .
bei Küblermeister Friedr ^
Rittmann , KarlSr .-Mühl -
bürg , ^ abrikstr. 5 . B,«,«

Waschzuber,
Fäffer usw . werden rep .

Kettend strafte 29b .
Gebrauchte

Sekt-
und 1S61a

Wein-
Korken kaust

IiCQpold Ehrlich ,
Stuttsart ,

Jmmenhoferstr . 1.

Bohken-Ztelktii
Fichtenstange » und ver-
schieden« Baum - u .R »seu «
pfähl« zu verkaufen bei

Georg Schaffett .
Zimmermeister ,

TiflSS © kad . Schwarzwald

rmrnRrrrnmimim Es empfehlen sich :

860 m 0.
d . Meere .

1822a

Hotel CiliSK, Hol! ! Bären, SdwarzMM - IMd .

Lebensversicherung
weiblicher Personen

vom 12 . Lebensjahre ab

Ohne Zuschlag — Untersuchung durch Aerztlnneo

Auskünfte bereitwilligst durch

Jduna zu Halle .

Oute billige

lioliiiungs-EiiiFichtungeii !
Grosses Lager

hell eichen , mit zwei- tmd drel-
türigen SpSegglsohränken ,Schlafzimmer ,

Schlafzimmer « nussbaum poliert ,
Schlafzimmer , i«c*h
IC liehen , pitschpine tmd gestrichen ,

Speisezimmer , eichen und n«ssk,«m ; 4707
= einzelne 1

Kleider- u . Spiegelschränke , Diwan, Chaiselongue ,
Zimmer - u . Küchentische , KüobensehränSte .

Möbelhaus Gebr . Karrer
Verkaufsräume: Pfiilippstp. 19 . Aussleliitngsrfiaiiet Hiislnstp. 12.

Indostrie - GeliRäe am Halen ie Mülheim {Rohr]
mit unmittelbarer Verbindung zum Rhein fflr große Rheinschiffe.

Billige Verkaufspreise .
Mülheim (Ruhr ) ist ein wichtiger Platz der Schwerindustrie , hat tot -
zügliche Verbindungen , gute Wohnverhältnisse o . waldreiche Um¬
gebung . Kleinere Parzellen sind für die Errichtung von Mühlen,
Chemischen Fabriken , Holzlagern etc . sehr geeignet . Weitgehendste

Vergünstigung durch die Stadtverwaltung
Anfragen zu richten an die von der Stadtverwaltung beauftragte Finna

Fernspr. 1337 J . & S . Weil in Mannheim Fern-vr . 1337
Jede gewünschte Auskunft kostenlos . 1095a

Progerie Lang
Fernspr . 2752.

jfoftet «i6Mj6ai6«B Sie itofi ffet.
Herford .

MlnuM« !
Bin Aufkäufer von Laub»

u . Kräuterarten . Trcxken -
räume vorhanden . Jnter -
effenten mögen sich wen-
den unt . Rr . 1952a an die
Geschäftsst. d . Bad . Presse.

ZW Mark
Legen Zins und pünlll ..
monatl . Rückzahlung von
60 Jl , tu leihen gesucht.
Angebote u. Nr . B14238

an die Geschäftsstelle der
J .ireiir

garantiert reiner Tabak.
Ich versende gegen Nachnahme :
3000 Stück Zigaretten :

D. 6,2 Pf . 500 Stück E . 8,8 Pf . 1000 Stück
p. 1000 Stück > 60 .- p. 1000 Stück jf 80^—

"

F . 13 Pf . ,600 Stück F. 16 Pf . 400 S tück
p. 1000 Stück Jt 96 .- p . W00 Stück jflSJOî -

"

F . 20 Pf . 300 Stück F . 25 P f. 200 Stück
p . 1000 Stück Jl 132 .— p. 1000 Stück JL158 .—

'

Berkauf nur an eelbstderbrancher . Gastwirt »
und Kantinen , groize Posten . 1S5L«

I) . und E . allein werden nicht abgegeben.
Größere Aufträge nur m gleich . Zusammenstellung.Paul Brieerer , DreSden »A. ü4.

Franklinstr . 6 . Fernspr . 19629 .

Der emaillierte Sparkochtops
kocht zwei Speisen aus einmal.

General - Vertreter : llÄrg a . Car »leat , i
Berlin W . O, Linkstr. 20. i964a !

f& ~ Vertreter in allen Plätzen gesucht , ü



Kette Z . Madkfche presse . Abendblatt . Samstag , de« 27. April 1918. Ux . 19 (t*

Die Brotration .
Von unfever Berliner Redaktion,

lü Berk «. 27. April. Die ungünstigen Meldung« Wer toe Zu¬
stände in der Ukraine liehen in Letzter Zeit die jBejux ^tanĝ awfkom-

ütrites zusammengetreten sei, um sich mit dieser Fräse zu befassm
Wie wir hören , war fedoch in dieser Sitzung der Unterstaats -

sekretär des Kriegsernährungsamtes , Dr . Braun , in der Lo^ e, beru¬
higende Mitteilungen über die Vorräte in der Ukraine , wo er selbst
an Ort und Stelle soeben Erhebungen gepflogen hatte , abzugeben
und mitzuteilen , daß schon in nächster Zeit Lebensmittelsendungen
aus der Ukraine in Deutschland eintreffen werden. Es sollen zwar
nicht die Schwierigkeiten unterschätzt werden , die sich durch die man-
nigfachen Hindernisse ergeben , die in der Ukraine selbst einer Erfas-
sung der zwar vorhandenen aber hartnäckig zurückgehalt?n<u Vorräte
entgegenwirken und durch die nach wie vor bestehenden Transport -
schwierigkeiten sowie durch die Tatsache verstärkt werden, daß Oester-
reich der Zufuhr noch dringender bedarf als wir . Aber die Mittei -
hingen des Unterstaatssekretärs sollen , wie wir erfahren , den . Bewat
davon überzeugt haben , da& von einer dringenden Gefahr nicht ge-
sprachen und darum von einer Herabsetzung der Brotration zunächst
abgesehen werden kann.

l gebühr von 1b 4 die im Verhältnis zu dem erzielten Zinsgewinn
gar keine Rolle spielt. Durch diese Umstände waren gerade ver-
mögend« Umlageechler , welche diesen Umstand vielfach ausnutzten ,
gogeniüber den pflichttreuen Gemeindebürgern , die der Gemeinde
pünktlich Zahlung leisteten , im Borteil . Aber auch durch die vom
14. Juli 1918 ab neu festgesetzte Mahngebühr wurden die besagten
Mißstände keineswegs ans der Welt geschafft . Auch dkse Gebühren
sind für hohe Schuldbeträge viel zu nieder , als das; sie einen Ausgleich
für Zinsgewmn ^ bilden könnten. Aus diesem Grunde sind für die
staatlichen Forderungen öffentlich rechtlicher Art / also insbesondere
die Stnatssteuernj durch E-ssetz vom 8 . Juli 1914 wesentlich höhere,
nämlich die in obigem Antrag enthaltenen Sätze zugelassen worden
Nachdem das Grohh. Fmanzministerium unterm 25 . Oktober 1917
für die staatlichen Gefälle bestimmt hat dah vom 1 . Januar 1918 an
die Versäumnisgebühren in den im Gesetz vom 8 . Juli 1914 bezeich-
r.-cten Höchstbetrage zu entrichten sind , hält der SteWrctt es für ge¬
boten , auch für die städtischen Abgaben erhöhte Gebühren einzufüh¬
ren, wie dies auch z. B . in Mannheim bereits g .

'
chchen ist .

Betreibung der öffentlich -rechtlichen Forderungen
der Stadt Karlsruhe .

== Karlsruhe , 27 . April . Der Stadtrat beantragt , der Bnvger-
ausschuh wolle folgendem Ortsstatut über die Erhebung von Mahn -
und Versäumnisgebühren seine Zustimmung erteilen : Aufgrund der
§8 17 und 20 der Verordnung Erosch . Ministeriums des Innern vom
14 . Juli 1915 , die Betreibung und Sicherung der Gemeindeausstände
betreffend, in der Fassung der Verordnung vom 26. April 1916 wird
bestimmt : Die Mahn - und Versäumnisgebühr beträgt : Bei Schuldig-
keiten bis z» 10 Jl 2Y L , von mehr als 10 Jl Ms zu 50 Jl 50 ß ,
von mehr als 50 Jl bis zu 100 -K l Jl , von mehr als 100 JL bis
zu 250 °<t 2 Jl , von mehr als 250 Jl bis zu 500 Jl 3 Jl . von
mehr als 500 .M. bis zu 1000 Jl 5 Jl , vo-n mehr als 1000 Jl bis zu
2000 Jl 10 von mehr als 2000 Jl % vom Hundert des aus -
stehenden Betrags .

In der Begründung heißt es : Die staatlichen Bestimmungen über
die Betreibung der öffentlich rechtlichen Geldforderungen des Staats
und der Gemeinden haben in den letzten Jahren mehrfach Verbesse -
rungen erfahren in der Absicht , den pünktlichen -Eingang der Gefälle
zu erreichen und das Betreibungsverfahren zu vereinfachen. Für die
Gsmeindeobgaben geschah dies durch Erlassung der „Betreibung ?-
ordnung für die Gemeinde?!" mit Verordnung Großh. Ministeriums
des Innern vom 14 . Juli 1915 ( Gesetzes- und Verordnungsblatt
Seite 176 ff.) . Diese sieht gegenüber der alten Verordnung vom - 3.
November 1884 vor allem eine Vereinfachung des Mahnwesens vor,
indem sie neben der persönlichen schriftlichen Mahnung auch münd¬
liche ' Mahnung , sowie Zustellung der Mahnschreiben durch die Post
und schliesslich für Umlaigen und Schulgeld auch öffentliche Mahnung
zuläßt . .Daneben wurde eine Erhöhung der Mahngebühr vorge'ehvn,
die auch in den Städten besonders angezeigt erschien . Denn Umlage-
schuldner , welche mehrere tausend Mark zu entrichten haben , zahlten
bis dahin bei Versäumnis der Fälligkeitstermine lediglich eine Mahn -

Seine Kgl. Höh. der Großherzog haben unterm 15 . April d . I
gnädigst geruht , dem Forstamtmann Georg Freiherrn von Rinck in
Uehlingen den Titel .Oberförster zu verleihen und den Forstassessor
Otto Becker aus Bulach zum Forstamtmann zu ernennen .

Kadifche Chronik .
X Karlsruh «, 27. April . Di« diesjährigen genossenschaftliche i

Tagungen des Eenossenschaftsverbandes der landwirtschaftlichen Ver¬
einigungen, des Molkereiverbandos , der landwirtschaftlichen Kredit -
genossenschaften usw . werden am 15 . und 16. Mai in Karlsruhe ab-
gehalten werden.

= Durlach. 26. April. Der Spielplan des Residenz - Theaters jum
„ Grünen Hof " in Durlach enthält für Sonntag , den 28. April „Die
Zigeunerbaronin " . Drama in 3 Akten , „Leutnant auf Befehl", ein
köstlicher Militärschwank in 8 Akten , „Der verliebte Gummiball ", die
Komödie eines Hüpfaufs in einem Alt und „Störjebeck als Leucht-
ratete ". Zum Schluß sieht man noch die neuesten Kriegsberichte von
den Fronten durch die Mehter -Woche.' Am kommenden Samstag .
Sonntag , Montag und Dienstag , wird im Residenz -Theater hier das
große Filmwerk „Ostpreußen und sein Hindenbnrg" gezeigt.

A Mannheim , 27 . April . In der letzten Zeit ist in verschiede-
nen Stadtteilen hier und catch in Lud-wi-gshafen sin Einmietedieb
aufgetaucht . Nachdem er ein Zimmer gemietet hatte , verschwand er
alsbald wieder unter Mitnahme sämtlicher Bettwäsche, der Klei-
dungsstücke und der Bücher. Der Schwindler fuhrt verschiedene
Namen . — Sechs jung« B »rschen von 12 bis 14 Jahren , welche im
vergangenen Winter im hiesigen Güterbahnhof zahlreiche Diebstähle
verübten , Eisenbahnwagen öffarirn und sich hauptsächlich Lebens-
mittel aneigneten , erhielten vom Gericht mehrwöchige G-ffän^ nis-
strafen. — Der Schneider Heinrich Schaukelberger, der Heizer Aug.
Stuber und der Steinmetz Michael Friede ! stahlen aus einer hiesi-
gen Dörrgemülefabrik 44 Zentner Dörrgemüse im Werte von über
7000 Marl . Der Raub wurde in die Wcchnung des Wirtes Goltz
gebracht, und von da mit der Achse - nach Feudenheim . SchanfMer -
ger ttrarfcc von der Strafkammer zu 3 Jahren Gefängnis . Stuber zu
1 Jahr 3 Monaten , Goltz zu £• Neonaten Gesänynis und Friedet zu
4 Monaten Gefängnis verurteilt .

□ Rastatt . 26. April . Hauptlehver Jgnaz Jost ist hier gestoben .
Seit 30 Jahnen wirkte er an Schule« unserer Stadt und gehörte feit

langen Iahren als Mitglied der nationalliberalen Partei dem Bür-
gerausschuß an .

Qj Waldkirch, 26 . April . Das hier erscheinende Blatt „Der
täler " konnte seinen 50. Jahrgang eröffnen. Sein Inhaber , Bua
druckereibesttzer Seeger , konnte jettt goldenes Jubiläum feiern.

— Radolfzell, 27. April . Zu den Postdiebstählen, bei denen wie
schon berichtet, dem noch unbekannten Täter zwei. Postbeutel mir ,
einem Gesamtwert von 4500 Mark in die Hände Pelen , wird
„Fr . St .

" noch ' berichtet, es sei anzunehmen , daß es sich in beid^ ir
Fällen um ein . und denselben Täter handelt . Da zur Ausführung
des Diebstahls nur eine verschwindend kurze Zeit zur Verfügung fl®*
standen hat , und zudem die Beutel in beiden Fällen durch 33ncf<
sacke und Pakete verdeckt im Postkarren lagen , muß der Täter mtt
den hiesigen Postverhältnissen gut oertraut sein Auf die Entdeck'.iuS
des Diebe? und die Wiederschaffung des Geldes hat die Postbehord«
eine Belohnung von 300 Mark ausgesetzt.

$ Konstanz. 27. April . In diesem Jahre sind 50 Jahre verflösse»
seit dem Zustandekommen der internationalen Schiffahrt?« und
ordnung , die für alle fünf Uferstaaten bindende Bestimmungen cm»
hält über die Bauart der Schisse , Sicherheitsmaßnahmen usw . 25'^*
Festlegung der einheitlichen Sicherungsvorschriften erfolgte , nachde®
in den Jahren 1868 und 1864 Dampferzusammenstöhe sich auf
Bodensee ereignet hatten , die auch mehreren Meiq'chsn das Lebe»
kosteten .

Zur Gewinnung von Lanbhe « « ud Antterreifig .

Karlsruh «, 27 . April . Nach der Verordnung des KriegSZ ?~ ' " att - rreist«

nungSbl . S . 102
nutzungsberech

'
irreisig na

102) s
t igten
ach v,

sind die Forstvigentümer und so^ tigen Forst-
verpflichtet, die Gewinnung von Laubheu ü

Patten .alter Erlaubnis zu gesd
ütung

'
sind dem Waldbesitzer für 1^ Zentner FiKchla -ub 40

Äv

für 1 Zentner Lcmbheu 80 Pfa . , und für 1 Raummeter Futterret !'»
25 Pfg . zu entrichten . Das Laubheu soll in erste? Linie den dr^
genden Bedarf des Heeres decken. Da» Kriegswirtfchaftsamt ist nw
der Organisation der LaubgewinnANg betraut , Me in möglichst S»?
ßem Umfange durchgeführt werden soll . Dabei soll auch die Sa ?M»
fugend herangezogen werden . In der Form von Futterküchen kain»
das Laubheu der Front zugeführt roerden. Bei der große« JBtnr
tigkeit für die Schlagfertig ' eit des Heer» soll da» Kriegswirtschaft

'
amt bei dieser Ergänzung der F uttervo rräte de» H»:re» von
Beteigten in weitgehendstem Maße unterstützt werden. .

Zu wünschen ist auch , daß die großen Vorteile der sonwâ
Ausnutzung der Wälder zur Futter , und Streu «ewinnung übe
tunlickst wahrgenommen werden. Noch vielfach bleibt das Gras
den Waldwegen und in den Lichtungen und die sonstige Wald«^
ungenützt, ' Zwar fehlt es häufig an den zeitigen Arbeitskraft^
aber bei entsprechendem Ansammeirrrdeit -m war « viellercht doch
mancher Nutzen ans dem WoK> zu gewinn« «, «m die knapp«
termittel zu strecken.

Lnftwärnre in Karlsruh«
(«och den Beodachwuge» der « et«»?ol»gischea

26. April 3% mittags 17,8 Si« d . lOVfi «ibeÄ» IM ° "

April 8y» vorm. Grad .
höchste am SS. April 18J! Grad ; tteffl» t» tec

6,0 Grad. -

Privat -

fiandelstefjranftalt
'Götfj terbandslsfäule JsWl nMF

llnrleriiho Karlstr . 18 - Fermral2018iorUisü nächst dem Moninger.
Gewissenhafte Ausbildung von Domen und

Heeren für den kaufmännischen Beruf

j Damenkurse — Herrenkurse

« flute swsas
- gehreiben (40Maschi¬

nen verach. Systeme) , Buohiiihrung (einf.,
dopp . , amerik .) , Rundschrift , kaufm . Rech¬
nen , Konto - Korrentlehre , Effektenkunde ,
Wechsel- und Scheckkunde , Korrespondenz

und Kontorarbeiten etc .
Vollständige Aasblldung für den

kaufmännischen Beruf .
Spft ' ^ PIi

' ^ 0" tSO^' ? ^8Üsoh, Französisch,Holl&nd . , Spanisch , Portugiesisch
Tages - u . Abendkurse . *US(ä

einzelnen Fächern
mr
Eintritt zu

am 1. jeden Monats .
Hauptfeurs « beginnen im Januar, , April,Juni u. Oktober . Ausführt . Auskunft u . Pro¬
spekt bereitw . durch die Schulleitung .

Riedstreu
abzugeben. 1967a

Gut LudwigSa«
b. MaxrmilianSau .

Wer würde 12 Jahre
alten Knaben i« Pflege
nehme«?
Angebote mit Preis u.

Nr . B14154 an die Ge¬
schäftsstelle der „Vadisch .
Presse" erbetsn .

• nit ciflltii

Gemüse - u . Bwmensamen $ £

Stangen - u . Bufchbohnen/Ls ?

Zueker - Runkelrüben .

Für jeden Haushalt unentbehrlich
ist GehleS feoer- und wasserfester

Emaille - Kitt g
fii E a 52 U M a ® SS US 5# (0 R 8 K » W SS 8 R IIB
8 mit dem jedes durchlöcherte Emaille - Geschirr " 3
8 sofort und mühelos repariert werden kann . US
8 Gebrauchganweisung und Garantieschein .
S r Jeder Varsuch <j « l )ri ;)t überraschend t | jg[
gi 1 Paket Mk. 1 .— franko , 4 Paket Mk . 3.50 franko . M

Nur gegen Voreinsendung des Betrages , ^nicht gegen Nachnahme . ' 876a _
^ KARL GEHLE , Fürth II, bei Nürnberg . ^

^ • 380881 ^ 18888888888888 ^

Scheuertüchor
50X50 cm , bezugsscheinfrei ,
Qual . I weiß , weich , sehr
saugfShig, Probedutzend J !
19 . — franko . Qual . II grau ,
gute , starkfädigeW are , Probe -
Dtz . .M. 12.— franko . 1347a

Handtücher ,
bezugsscheinfrei,Qual . I weiß,
s .

' weich, gut trocknend ,
50X100 cm , Probedutzend
Jl 33 .— frk., Qual . II grau ,
g . dicke Ware , <BX100 cm,
Probe -Dtz. Ji 25 20 franko ,
MmdesUbgabe je 1 Dutzend .

Schürzen ,
bezugsscheinftei , Frauen¬
schürzen , blau und bedruckt ,
mit und obfie Träger , Män¬
nerschürzen , blau , Schurken
für Fabrikarbeiter und Ar¬
beiterinnen . Bei Bedarf grös¬
serer Posten Spezialahgebot.
August ttettig , Dessau .

Verloren
von einem kleinen Knaben
ein WeldtLschlei « mit In -
halt . Gegen Belohnung
abzugeben auf dem ?s« nb -
biiro. 9314305

fefotenäKÄ .
inv . I . Gerrer vom Rat -
Haus bis Durlachertor am
25. Avril . Abzugeben beim
st«dt . Fun »bitro . B14303

Kclvbeutel verloren
mit 10 MI . ' Inhalt von
armeui Knaben . Abzugeb .

egen Belohnung B142L0
wanenftr. 1», III, lls .

Kinderliegwagen
Schlietzkorb u . 2 eis . gleich .
Bettst . bill . t . Verf. $8,«u
Link , Brancrftraße 15.

Auf das technische Büro
ein . Werkzeugmaschinen-
fabrik wird zum sofortig .
Eintritt ein lÄSVa

MMmt
gesucht , der schon in ahn-
licher Stellung tätig war .

Sofortig , ausführliches
Angebot erbeten an 2.1

MaschultObrik Lorenz ,
Ettlingen , Baden .

Zmger lüiiiil

oöetgtMein & S
Eintritt gesucht. Bedin¬
gung flott in Maschinen-
ichreiben u. Stenographie ,
für mein Büro W6rtb
a/Rb . Schriftl . Angebote
erbeten mit GehaltSanspr .

Staiger , Selz i/Els .Adam l

Anstreicher
finden Beschäftigung bei

Albert Maeyer «
Hirschstraße 45 . irs,

Wir suchen zum baldigen
Eintritt einen solideU zu-
verläsfigen

Jeßelhetzer
und erbitten Angebot bei
freier Wohnung u .Garten -
benutzung. 1922a.3 .2

Auch solche können in
Betracht kommen , die sich
zum Anlernen eignen.

PsMchbMNaMlrsöeik
im Schwar »walv .

Jüngerer kräftiger

Hausbmsche
sofort gesucht . 4729 I

MS » & itÖWQ ,
Kaiserstr . 46 .

Haofmännisclier
Privatunterricht
für Samen a. Eorren
nach leichMaß !. Kletfrodo .

Schnelle, prakt Ausbiida .
In dopp . and amerik .
Buchführung , kaufm .
Rechnen , gat Dentsch ,

Stenographie » 2 .1
Maschinenschreiben ,

Schön -, Rund - n. Kopf-
scbrlft , Französisch ,
Englisch . Italienisch .
Eintr . tftgl Mäßige Preise.

Morgen- , Nachmittag -,
Abend-Tfnterricht. B1(!«
Mmm Isenaasn ,

Erbprinzenstraße5 , 1 . St

Gesucht
ein Keizer

(Schlofier bevorzugt).
Sanatsrim m A - Llss -e»
(Bad . Schwarzw .) 1966a

I « einfacher Buch »
sühruu », Stenographie
und Maschinenschreiben
langjährig geübte , tadel «
lose

wird zum Eintritt auf
1 . Mar er. nach Baden «
Baden gesucht.

Angebote unt . Nr . 1962a
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Vresse " .

Buchhalterin
mit allen vorkommenden
Büroarbeiten , eins . Buch-
führuna , sowie Stenogr .
u. Maschinenschreibenver-
traut , per sofort gesucht .

Angebote unt . Rr . 4718a
an die ..Bad . Vresse "

. 3.1

Zolltoristill
mit allen Büroarbeiten
vertraut , zum sofort. Ein -
tritt zur Aushilfe gesucht .

Angebote unt . Rr . 1969a
a» die „Bad . Presse.

" 2,1

Kontoristin !
mit allen Büroarbeiten
vertraut , zum sofortigen
Eintritt gesucht . -

Angebote unt . Nr . 1968a
an die „Bad . greife .

" 2.1
Für unsere ausgebehi -ite

Registratur wird tnAtixcS
iilverlässigev lÄvö«

Fräulein,
womöglich m .Erfahrungen
in derartigen Arbeiten , zu
baldigem Eintritt gesucht.

GeseSschaft Simtt ,
Grüuwiutel .

Feste Anstellung
mit' Monatsgehalt erhalten Berufskategorien
bei erster Verstcherungs - Gesellschaft
mit allen Branchen. Für Neulinge 4wöchentliche
Probezeit Bedingung ; doch erfolgt Nachzahlung
de» GehalteS bei befriedigender Leistung ab Be-
ginn der Probetätigkeit . Auch für bester « Hand-
werker oder intelligente Arbeiter paffend, die ihren
Beruf wechseln u . Lebensstellung erlange» wollen.

Angebote unter Ii . SSI an Haamenileln
& Vogler , A.- G ., Karlsruhe 1 . Bd . 1934a

Tüchtige, ältere

Arbeiter
» nd

Arbeiterinnen

suchen
Deutsche PretzsutterWerke ^

Stheiuhafe « . 473S

Taglöhner
B14274für sofort gebucht .

Breidenbach & Braun ,
Neuer Güterbahnhof Mühlbnrg

Zwei

« MM » »
welche längere Aeit selbst-
ständig gearbeitet haben
u . Kurzschrift beherschen ,
sofort gesucht. Angebote
unter 1973a an die Ge»
schäftSstelle d. Bad . Presse.

Für erstes Wein- und
Bierrestaurant tüchtige

Büfettdame
»esucht. Angebote mit
Zeugnisabschriften , Bild
u . Gehaltsansprüchen unt .
Nr . 4671 andieGeschäftsft .
der „Bad . Presse" erb.

Gut empfohlene, ehrlich«

Mi « Büö

das nähen u . bügeln kann,
auf bald gesucht.
Frau Direktor H . Moninger,
Jiricüfir . 212 . Tel . 5626

Vorzustellen 8—10n .
2—5 Uhr. Abends nach
7 Uhr. 4722

!Meres MWn
ju 4 jährigem Kinde per
sofort oder später gesucht.
3 ZOK ? rucki»a«n, Kaiser«
« retze 55. 473«

Ehrliches, sleihiges
Mädchen

für häusliche Arbeit ge -
sucht . Kochen kann dabei
erlernt werden. Zu erfr .
Adterstr. IS. 1 Treppe h .

ZWilßes Mödche«
für kleinen Haushalt auf
15 . Mai gesucht . B14279
Weinbrenuerftr . 62 . r .

besucht sofort ehrliches

Mädchen
für Haus - , Garten -Arbeit
und Servieren . Wotl .
Restauratenr , UbKadt .
Amt Bruchsal . ' » 14082

Tüchtiges , sauberes

Mädchen
für Haus und Küche zum
sofortigen Eintritt gesucht .
Vier Jahreszeiten .

Hebelftr . 81 .

VS8S- Madchen.
das etwas kochen kann , so-
fort gesucht. -?? r au l) . Xneciit,
Durlacher Allee 21 . B '« "

In ruhigen Haushalt
treues , gediegenes
Madchen gesucht.
Siibl . Hildapromen »de 2,
a Stock iHörtl, !. i0l4105

Ehrliches , .reinliches

MW «
welches in der Kiiche
und Haushaltung durch-
aus erfahren ist , für
sofort oder Mai
gesucht . 4679 .5.3
B - rh - lzftr . 32 , pt .

Solide « , ehrliche»
Mädchen

für Hausarbeit gesucht .
B14Q14 Dragonerftr. 9. l.

SchulentlafseneS fleitzia .
MSdche« wird zur Mit »
Hilfe der häuSl. Arbeiten
gesucht. Demselben wäre
Gelegenheit aeboteu. da»
Kochen daselbst 5« erlerne «

MefiendNr . 15. 2. St .
WegenVerheiratung des

jetzigen Mädchen» wird zu
einzeln . Dame aufl . Juui

Schl . MImiSSche «
« sucht. 4716*3.8^1

Vorzustellen : Sophien-
str. 12S. Sing . Gchillerstr.

Gesucht
«ine saubere Bu »frau z.
Reinigen v. Büroraumen
für taglich von B—10 llhr
vormittag». Zu erfragen
tm Kaiserur. 188 . 1

Ei» mit RechnuuaSjachenund schriftliche « Arbeiten
vertrauter Beamter sucht
in seiner freien Zeit

Angebote unter 014263
an die »Badische Presse ^.

Werkstatt
»der Hattmtbum
mitten .

Amalien str.
VL

Württ . Sch » arzwf "
ist eine schön movu
8 Zlmmer -Wotznnng
alleinstehendem Hau»
vermieten . Käh.
Gvtbesir. 8, bei MaieZ-

Zimmer
eMf~ « it Pens . Vi .

So^ enstr. 113. %L
rrrcaubt. mSbl.

auf 1. Mai mit
gong zu ver» . ?
end-fträtze 4» IV.

r

Gut möbl. Zi» mtt,
voller Pension,
od . 1. Mai zu 1
vdlerstraße Re.

ter ©iotl .
Gut möblierte »

auf 1. Mai jat „ . , ff. ; . . fi- . f, .icn. itn «yKWp®
4. Stock .

r
B-Z

Amalienstr. 15. Vdb»>̂

©t . ist «ht fi-,
Mansardenzinu»«^
juot Möbel
ren zu ver» .

Schützenstl ^ sie 57 ,
ist eine SchlafstKj
vermieten . -

ST®»

Militiirfrei « Mann .
40 Jahre alt ., verh., der
prima Zeugnisse besitzt,
sucht Stellang al»
Fabrik -Portler .
Suchender verfugt über

gute Handschrist unt> be-
berrscht
ist im Krankenkassen- , so¬
wie im § lu >i*U .ia '

. .
sen erfahren , kann in«
solgr»dessen schriftl. Arbei¬
ten nebenbei mit erledi¬
gen. Angebote n. B14W8
an die »Bad. Presse" erb.

Zirkel 18 , o. ~ --
ein möblierte» Z}
sofort zu v erm »etjj.

x gut
Vi

Zrl. f. Beschäftig.
f. d. Abendstund, i. leicht .
Schreibarb . Gest. Aug. an
($ . Tioent . Maxauftr . 24.

Watteftau ' ^ tähnl .
geht auch zum au»führen
ei»cr Kranken. B1424S
FrauWebrle, Lameyktr . W.

mit zwei Schaufeuster und
scmftigen Zubehör sofort
zu vermieten . B13965.3.2
üamaistrafte 12, bei Ztonlar

Lade «
izwei größere u. zwei klei¬

nere Schaufenster ) LS»
mit 2 Nebenräumen

Erbprinzenftr . 10
tu »«»mieten. Zu erfrag ,
im Kontor, 1 Treppe.

Einfach, aber
Arbeitszimmer '
wenn mögl .
Beleuchtung, voo
gesucht. Sep.
erwünsÄt. Oststavr
vorzugt. ^Angebote u. Nr. fjw
an die . Badl Prefi «—.

Volles
für 2—5 Woche « 5» *» <*
Schwarzwald r"
von Herrn
geböte unter Nr- .^an die Geschäfts ' ' .
. Bad . Presse

2 \
*

nuitg von 2 Per ^
1 . Juli gesucht . .« 43^

Angebote u . ^ h ^ ne 6
an die Geschäft »^ ,
..Bad . Vresse " j tbetg^

■ " - om-C.' V '!>

s. t % tM
aifC vSi

Bezahlung, wowoa <s
der j^ rKrahe «AffeH
deren von
Dame für Bur^ ®5 -
« ieteu a»s« cht-
eiuM .

mit Küche oder
gelegenheit .

Angebote imt -r -. ct0-

au die . Bad .



196 , Abendblatt . Samstag , den 27 , vpM t « t §. ' K
'
adifche Ureffe . Seite 5;

p
' n tiefstem Schmerz teilen wir

freunden und Bekannten mit . daß *
nachdem vor bald 2 Jahren unser
»« er Sohn und Bruder Ludwig fürs
Vaterland gefallen ist , nun auch unser
Heber Sohn und Bruder

Kriegsfreiwilliger

Hermann Metzger
Leutnant d . Res.

Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Kl .
April in einem Festungslazarett

Metz infolge schwerer Verwundung ,
eiche er in treuer Pflichterfüllung am

im
' ) e ' einem Vorstoß erhalten hat ,
Lebensjahr entschlafen ist .

In tiefster Trauer :
udwig Fr. Metzger , Landwirt und

Gemeinderat .
W 'Hielmine Metzger , geb .Kammerer .

Metzger , - . Zt. im Felde.
Wh . Metzger , z. Zt . im Felde.

Richard Metzger .
^nna Süss . 1972a

Graben , den 26 . April 1918 .
Di e Beerdigung findet inGraben statt .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht ,
dass heute morgen unsere liebe Schwester und Tante

Frau L & lise

Registratorswitwe
nach schwerem Leiden selig entschlafen ist

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe - Beiertheim , den 27. April 1918.

Trauerhaus : Marie -Alexandrastrasse 64.

Die Beerdigung findet am Montag , den 29 April ,
' /«5 Uhr

nachmittags , von der Friedhofkapelle Karlsruhe aus statt -

Todes -Anzeige .
, An den - Folgen einer Verwundung
tarb im Qarnisonslazarett I in Kon -
tanz unser lieber Sohn und Bruder

HansStiewing
' m blühenden Alter von 20 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Süewlrg n . Fran n. Gest hwister.
Karlsruhe , den 27 . April 1918.
' ■"auerhaus : Werderstr . 13.

Beerdigung findet nach Ueber -
lüürung statt . B14255

18-20000 » .
auf II. Hypothek von sol¬
ventem , pünktl . Zin »zahler
zwecks Ablösung «fesnrdt .

I Angebote unt . Nr . 4727
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

üiigneDund Ii
Karlsrulle .

ur
*)e

,
n Kameraden die Mitteilung , daßuns« langjähriges Mitglied

im Christian Bohras
Alt - Straußwirt
t' en Tod entrissen ist

mitt« U
o
'e Sonntag , den 28. April, nach -

Ä S Z Uhr- w küppurr . Zur zahl-
ffokil oett -iljgung werden die Kameraden«eoeten. 4733

Der Toratand .

m

» Ä ösr Ostsladf, e . V.
Pfli^ f 'T erfüllen hiermit die tranrige
Ahi . k ' unsefe Mitglieder von dem

eben des Mitgliedes , des
Herrn Fabrikanten

Wilhelm Pfrommer
S
"

n
Ke

,nnt " is zu setzen . Beerdigung 1

teilio - .
*-"" • Um zahlreiche Be -

Kung uj r (j ge beten . 4724
Oer Vorstand .

«J
n Preislage stets vorrätig . 7906*

iHack , Putzgeschäft ,
- „ |i

' | )i) ' irre | 'st ' ' - 3i .

I werden rasch u . preiswert angefertigt
• in der Druckere i der Bad . Presse .

Stong disfcretE Vermittlung
^ ' fen

'
f. h5 ®t Sti Jtetn An » u . Verkäufe von An -

«r . Villen m ' Wohti - , R ^nte - , Geschäftshäu -
0 nereien ' Mühlen , Fabriken , Rit -

^^ !eb? n
u . Landgüter . Hypotheken kurzfr .,' ^ ^ ^? rdierung , Umwandlung , gewbl .

-Uer Unternehmen in Gesellschaften ,
dergl . Nürnberger Handels «

^ wdust ^ i . ^ „ '-" ' erung,Umwandlung , gewbl .
" eiltaiittl c Unternehmen in Gesellschaften ,

u . dergl . Nttrnberaer Handels -
Ä - VS

Stadtgemeinde Stetten ;

Stammholz-
Versteigerung.

Am Mittwoch , den 8.
Mai 1918, vormittags 11
Uhr . werden im RathauS
hier aus den Stadtwal -
dunqen 591,63 Festmeter
Stammholz öffenll . ver -
steigert und zwar :

Eichen : 54,46 km 1^
86,44 km IL , 153,56 fm
III ., 232,46 fm IV . und
V . Klasse.

Sonst . La « bhSl»er : 4L?
Festmeter .

Forlen . Stämme und
Abschnitte : 39,95 km I.
bis III . Klasse .

Tannen und Fichten ,
Stämme und Abschnitte :
19,79 fm I.— III . Klasse.

17 Lose eichene Garten .
Pfosten und

IS Ster eichene« Nutz-
schichtholz

Auszuge können vom
Bürgermeisteramt kosten-
frei bezogen werden . Auf
Verlangen wird da? Holz
von den städt . Waldhü -
tern vorgezeigt . 1959a

Brette « . 20 . April ISIS .
Gemeinderat .

Wer bereitet auf

Reifeprüfung
i .Mädchengymnasiuinvor ?
Angeb . unt . 2314212 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Junye Beamten -5krie-
gerswitwe , 23 Jahre alt ,
große , schlanke Erschei -
nung , mit Töchterchen v.
4 Jahren , wünscht sich
wieder zu verheiraten .
Nur strebsame Herren ,
mit fester Stellung , wol -
len sich melden .

Angebote mit Bild unt .
Nr . B14235 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Keiratsgefuch .
Kriegsinvalide , gelern -

ter Handwerker , welcher
feinen Beruf vorstehen
kann , kath. , 28 Jahre alt ,
sucht Fräulein mit etwas
Vermögen , im Alter von
22—26 Jahren , v . Lande ,
womögl . aber in Stel »
luna , welches Lust hat ,
sich aufs Land zu ver »
heiraten und ein Ge-
schäft zu übernehmen
versteht , zwecks Heirat .
Witwe ohne Kinder nicht
ausgeschlossen .
Angebote mit Bild unt.

Nr . » 14236 an die Jöab .
Presse * erbeten.
J* - Heirat .

Suche f. mein . Freund ,
23 Jahre alt . Fabrikant ,
solid , intelligent , mit edl.
Charakter , da eS ihm an
passend. Damenbekannt -
schaff fehlt , auf diesem
Wege Verbindung zwecks
Heirat mit besser. Fräu -
lein , mit Vermögen . Nur
ernstgemeinte Angebote
mit Bild wolle man unt .
Nr . B14237 an die . Bad .
Presse " senden . Anonym
zwecklos. Strengste Ver -
schwiegenheif wird zuges .

Heiratv ^ esuch .
Einer LandwirtS -Witwe

ist Gelegenheit geboten ,
sich mit einem tüchtigen
Landwirt und gelernten
Bäcker zu verheiraten .
Einheirat ist erwünscht .
Suchender steht in den
40er Jahren , kath^ mit
Kinder .

Gefl . Angeb . n . ©14219
an die „ Bad . Presse " erb .

Frjtulein .
anfangs 30, aus guter
Familie , wünscht zwecks
Heirat , mit gebild .. kath .
Herrn , höheren Beam -
ten , Kriegsinvalide nicht
ausgeschloss^ bekannt zu
werden .

Gefl . Zuschr . u . B14234
an die . Bad . Presse " erb .

svW mderbebmÄl«^
Organisation Oer Reform Ces Sidi -Einöens ?
Der . Lebensbund " bemüht sich mit beispiellosem Er¬
folg seit 1914, das zu erfüllen , was Hunderte großer,
ernster Männer der Wiss8nschaft , Geistliche , Aerzte,
Sozialpolitiker und Menschenfreunde , was Tausende
denkender Frauen von der Kultur unserer Zeit for¬
dern : Die Wahl eines Lebensgefährten nicht vom Zufall
abhängig zu machen , nicht unter -Wenigen zu treffen,
die gerade den Lebensweg kreuzen , nicht die Frauen
warten zu lassen , bis einerJrommt und sie l">lt, son¬
dern sich , alle törichten Vorurteile überwinuend , in
unbedingter Wahrung von Takt und Diskretion gegen¬
seitig zu finden durch gegenseitiges Suchen unter
Gleichgesinnten , ohne an irgendwelche örtliche oder
persönliche Rücksiclitsnahme gebunden zu sein oder
gesellschaftliche Rücksichten zu verletzen , ohne sich
sofort jedem gänzlich Fremden gegenüber offenbaren
zu müssen , und endlich auch , ohne Zeit zu verlieren 1
Der „Lebensbund " ist keine gewerbsmäßige Vermitt¬
lung und löst das schwierige Problem in einer Weise ,
die als „überaus genial" gekennzeichnet wurde und
hundertfache höchste Anerkennungen aus allen Kreisen
fandl Jeder , der die Absicht hat , zu heiraten , fordere
vertrauensvoll gegen Einsendung von 50 Pfg. unsere
hochinteressanten Bundesschriften . Zusendung erfolgt
sofort unauffällig in verschlossenem Brief. Allerstrengste
Verschwiegenheit wird zugesichert Zuschriften au die
Geschäftsstelle Verlagsbuchhändler G . Bereiter ,

i Schkeuditz 31a bei Leipzig . 1484a

Neue ? oder gut erhalt .
mit Einfahrt
nebst Stallung

oder Auto - Schuppen , gut
rentierend , auch Garten
erwünscht , in Karlsruhe ,
evtl . geg . Barzahlung , zu
kaufen ««sucht . Angebote
unter Nr . B1410O an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Piano , nÄ £ "ä
kaufen gesucht . Angebote
mit Preisangabe unter
*014294 an die Bad . Presse .

Kontrollkassen
National , mit und ohne
Checkwcrfer , zu kaufen ae «
sucht . Angebote mit Nr .
und Preis unter Nr . 190J
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erb . 9 .2

z. kauf . od. pachten gesucht »
Angeb . unt . N . C . 36^ an
Haasrnstein & Bogler .A.G .
Nürnberg . 1975a

Noch gut erhaltenes
Reiftzeuq und Rechen -
schieb « zu kaufen gesucht.
Angeb . R . ^iaule , Sofien -
strafte 167 , 2. St B14244

Kinderwagen
oder sonst ein Wagen , für
Wäsche transportieren , zu
kaufen gesucht. Erfragen
Augartenstr . Sk». II . B, ««

Guterhalt -Sportwagen
mitDachvon Kriegersfrau
zu kauf . ges. Angebote I .
Schramm , Dnrlacb , Wil -
helmstr . 2. III. B14201

Korbmöbel
zu kaufen gesucht . SB"*

Moltkestr . 81 . IL

Hund
Spitzer oder Schnauzer ,
scharf , für Hof , zu kaufen
aesucdt . Angebot « unter
B14256 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " .

Bäckerei
in Knielinge « zu verkauf .
Näheres B13387

Ruf , Hardtstr . 123.

Haus - Verlaus.
Ein an der Landstraße

Sennfeld — AdelSheim ,
Kreis Mosbach , schön geleg .
2stöck . Wohnhaus mit Ge -
müse - und Kraut -Garten ,
für Privat geeignet , wegen
Sterbefall sofort preisw .
zu verkaufen . Auskunft
erteilt Schneidermeister
Gebert , Sennfeld . SB»<W

Modernes rentables

Wohnhaus
in Mannheim , in feiner
Lage , 5stöckig, mit je 7-
Zimmerwohnungen und
Badezimmer , nebst einer
Souterrain -Wohnung von
2 Zimmern , GaS u . elektr .
Licht , und Kohlenaufzua ,
für 150 000 M ? rk zu Verl.

Fr . Deichmann ,
Prinz - Wilhelmstraße 23,

B, „m Mannbeitn .
I ' riink - Sclirnsili

itsl . Renaissance , reich ge¬
schnitzt , feine Intarsien , zu
verkaufen . Evtl. Tausch geg .
Gemälde guter Meister . Zu
erfragen unt B13889 in der
Geschäftsst der Bad . Prepse.

Ein kompl. « ett , « lapp
fportwagen , bill . zu verk.
B '" " Lacknerstr . 18, p. r .

Ein ' pol . 2tür . Schrank ,
1 Kommode , 1 Nachttisch ,
1 Küchenschrank , ein
Küchentisch , 2 Hocker. 1 gut -
erh . Herd mit Emailschisf
billig zu verkaufen . B '" "
Mttller , Scheffelst ». V4.

Zu verkaufen
1 vollst . Bett ( mit Roß -
haarmairatze ), Kinderwa -
gen . kleiner Viereck . Tisch ,
Serviertisch , Beerenpresse
und Gasherd . Händler
ausneschlosten . 4665

Näheres Hirschstr . IIS »
2. Stock, zwischen 11 und
1 Wir .

spiegel .

Vfttt 1 Bertito ,
1 Pfeiler -

Händler aus
geschl. Lammstr . 8 , III. ,
bei ? tadel . B14245

Herrenrad (Opel ), gu ^.
Gummi , nur geg.Erlaubn .,
ebenso ein neues Dami 'n -
rad billig abzug . B14284

Kaiserallee -il . pnrt .

Herten - u . ® an ; encaö
mit beschlagnahmefrxiem
Gummi sind zu verkaufen
bei 4723 .3. 1
Ilartong & Rüger

Marienstrafie 63
Nlilimascliine ,

gut erhalten , für 55 Mk.
zu verkaufen . B14254

Niipvnrrerstr . 8S . I .

Grammophon
mit 10 ^ -Einwurf , geeig¬
net für Wirtschaft , zu
verkaufen . BI4206
^ ährinaerstrasie I >. III .
Zu verkaufe » gute , starke

KoNieryreske
bei Miiver . Nelkenstraße
Nr . 1», Z. Stock . B14191

; }wn kleine 4734

15ritiß)enwgen
mit Patentachsen , federnd ,
Bremsen und Bock, zirka
15 Ztr . Tragkraft , gut er -
halten , zu verkauf . Aug .
1 fchitifltr , Werderstr . 18.

2löfi). Setö Ii«
48 Jt zu verkauf . SÖ142Ö6

Riit 'vurrerftr . 17 . II. r.

Wasseie,sen
B14288 Schüdenslr . 55. IL

Billig M mmm :
1 Gasbackofen zum Kochen,
Braten und >Backen , sowie
1 Schreibtisch - Aufsatz , 1
Sportwagen , 1 Schränkch .,
geeignet f. Einmachgläser ,
sowie 1 Puppenwagen mit
Gummirädern . B14270
Essenweinstr . 19, Hth ., II . 1

Droste ^ itzbabewanne
mit Feuerung »u ver -
kaufen . B14267

Nelkenstraki « 27 . III. r.

« - Bah , SS
zu verkaufen . B142S8

Werderstr . SS . III, r.

Reitzzeng
für Gewerbesch , billig
verk . Angeb . unt . Nr . i '
an die . Bad . Presse /

Briefmarken
sammlung von mittlerem
Sammler , ca. 800 versch .
Marken , z« verkaufen .

Angebote unter B14280
an die . Bad . Presse ' erb.

Extra parke Schulranzen
schöne ? braunes Klavier .
Chaiselongue , Sofa mit
Umbau , Tisch, 2 Stühle
sind bill . zu verkauf . B, « ,
H .Sonntag . Komm .-Gesch .,

Karl - ?? ! iedrichftr. 19.
Klappsvortwage « mit

Dach , guterhalten , billig
zu verkaufen . B14297
Riivvurrerstraft « 17 . II . r.

^loppfporfiuoaen
mit Dach , noch wie neu ,
preisw . zu verkf . ' B14251
Werderstr . 73 . 3 . Stock.

Ä Samendul
kaufen gtfitt <?tnftt . 55,n .

Waat grobe Vorhänge
noch wie neu . zu ver «
kaufen . B14263

Udlandstraste 8 . IH .

DeoWIMs RllMeshalle
1 . u. 2. Band , neu . billig
zu verkaufen . B14285

Durlacherftrake 13, II .
Himveeruauden , grob -

früchtig , schön tragend ,
bill . zu verkaufen . B14272
Vinzentiuöstr . 4 . 1 . St .

" ö .
Sehr schöner und rasier ^

großer Schnauzer -Rude .
^Pfeffer u . Salz '

, 3jähr .,
ff. kupiert , weg . Nachz. qu
verk . Aeutzerst wachsam in

aus u. Hof , nicht bissig ,
,ar . angen . im Zimmer ,
inderlieb . Gefl . Angebote

unter Nr . 1971a an die Ge
schäftSstelle der . Badischen
Presse " erbeten . 2A

ZMWivWr
5 Monate alt , Rüde hoch-
feines Tierchen zu verk .
83 '"*" Karl - Wilhelmftr . 1.

Hund
Dobermann ,

schöne » u. gu¬
te» Tier zu
Verkaufen .

= » Angebote u.
SS14257 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse .

Eine schöne , prämiierte
mit 2 St . 4 Woch .

UlcUC alt . Jung , zu verkf.
Johle , Durlacherstr . 17.
Anzns . 1» - LUHr . » 14248

K « IÜ !! !!I!!l!Nd » I!S MrKlvSe - SW .

Höchst- und Richtpreise,
giltig für den Verkauf auf den Märkten und
in den Verkaufsgeschäften hiesiger Stadt in
der Zeit vom 2 !>. Avril bis 5. Mai 1918

einschlieftlich .
Winterkohl Pfund 20 Pfg .
Wirsing
Spinat '
Schwarzwurzeln
dkarotten, kleine runde
Karotten , Iänql.
Note Speisemohren
Gelbe Speisemöhre »
Nüben , rote

weiße
Boden -Kohlraben *
Kopfsalat , aus Treibhäusern Stuck Lv—40

aus dem Freiland 15—20
40

Stuck 25-

Pfund

- i ■
: A :

so '
Bund 10—12 .

Doppelbund 25—30 „
Bund 12— 15

Pfund 90 .

: S :
l 8V- 25 l

80 .
An allen Waren , sowohl ans den MSrk -

te« wie in sämtlichen Verkaufsstelle « , find
die Preise in deutlich fichtbarer Weis « a» f
festem Material anzubringen . Da » Zurück-
halten angeblich verkaufter Ware ist verboten .
Jede War « , die auf dem Wochenmarkt ist,
muß von Beginn und während der ganzen
Dauer desselben im Kleinen an Jedermann
abgegeben werden .

Karlsruhe , den 26. April 1918. 4780
Vreisvrüfnnasfielle für M arktwa re«.

Feldsalat
Kressensalat
Lattich
Sellerie
Lauch
Petersilie
Rettich
Radieschen

Eiszapfen
Spargel I

II
III

Rhabarber
Mangold
Schnittkohl

Fttmillize Verßetzemg.
Dienstag , de« 3». April 1*18, mittag » » tttß,

werde ich i« Reichrabach, Zusammenkunft bei» Rat-
Hause , gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

2 NutzkUhe . etwa 7—8 Jahre alt , 1 zirka % Jahr «
alter Stier . 1 Benzinnutor . 1 Bvchsenbohrma.
schine, i Bohrmaschine, 1 Drehbank mit Zapfe «»
fräfer . 1 Bandsäge . 1 Hobelbaak. 1 dreiviertel
fertige » Break, 1 vtückbock , »irka 10V0 etchene
Speiche». 1 Parti « Felgendiele «. 14 klei»« Eichen-
stömme. 1 TraaSmissio « . 1 Schleifstein . 1 Hand-
füge , verschiede«« Wagnerwerkzeuge . 1 Pflug ,
1 Feldwage » nd 1 Pfuhlfah . Maschine» und
Werkzeuge usw . find gebraucht and könne« vc»
ilH Uhr ab befi«htigt werden . 1948 a

Ettlingen , de» 26. April 1918.
Walter . Verichtsvollzieh« .

Prämiiertes Oedlcht unseres Kölner

f »
PlaOlero

Preisaasschreibens .

Wie der Musketier die Flinte,
Wie der Reiter h&H sein Pferd,
Also h&lt in heut'gen Zeiten
Deutsche Hausfrau deutschen Heid.
Dieser muß ihr dazu helfen,
DaS der Feinde schnöder Plan,
Un« durch Hunger ru bezwingen.
Siegreich werde abgetan.
Deshalb gilts, den Herd zu pflegen.
Wie den allergrößten Schatz,
Aber nur mit guten Mitteln ,
Nimmermehr doch mit „ Ersnt * ",
Wie er jetzt in Kriegeszeiten
Zahlreich auf dem Markt erscheint.
Nie jedoch mit FriedensgUta
FriedcnsbQligkeit vereint
Solch' ein ideales Mittel
Von der Hausfrau hochbegehrt,
Wird uns trotz so manchem Schwindel
In „ Pladlero " noch beschert
Dies allein, ich kann's bezeugen,
Denn ich brauch's jahraus, jahrein .
Kann, um siegreich durchzuhalten.
Für den Herd von Nutzen sein.

Verfasserin: Frl. Waldtraut Pab *t
Köln-Klettenberg , SülzgOrtel 10.

„ Pladlero " , das seit 10 Jahren ron Tau¬
senden Hausfrauen erprobte Herdputzmittel, ist w
allen Geschäften erhältlich.

Chemische Fabrik Eichengrfin,
Cöln-Ehrenfeld.

Generalvertreter für Karlsruhe n . Umgegend :
Adolf Letzgus , Karlsruhe , Marie-

Alexandrastrafte 13. 1712a

Dickriibenmühlc
gnterhalten . zu kauf «« gesucht von

Miulfinger , fiöbtllrßnsprtoei
Borkstrakie 8 — Telephon 1700 .

4728

EilismilienhUs
zu laufen gesucht . Gefl . Angebot «
unter Nr . 4637 an die Geschäftsstelle,
der . Bad . Presset
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Deutschlands Spende für Säuglings - und Kleinkinderschutz.n

inderhilfsta

Draußen kämpfen Millionen wackcrer Männer für Deutschlands Sein und Werden . Deutschlands Zukunft aber liegt in unfern Kindern .
Ihnen ein glücklicheres Dafein zu sichern , als es uns selbst befchieden war , dafür fetzen heute Millionen blühender Menschen ihr Leben täglich
ein, haben Huuderttaufeude es schon freudig hingegeben .

Die Ihr in der Heimat Eure Pflichten erfüllt , an Euch ist's nicht minder , für unserer Äinder Los mitzusorgen .
Nicht mehr wie vor dem Kriege dürfen alljährlich Hunderttausende im Deutschen Reich, kaum geboren , wieder dayiuschwiudeu . Jedes

junge Menschenleben ist heute doppelt wert » behütet nnd erhalten zu werden . x ,
Nicht mit Eurem Blute , mit Eurem Gnte sorgt für nnserer Kinder Wohl .
Dafür die Mittel zu gebe « , ist eines jeden Deutsche » Pflicht . /
Gemeinsam mit allen anderen Teilen des Reiches wollen auch wir Badener an dem Gelingen dieses großen Liebeswerkes mithelfen .
Dann werden w «r auch in Baden neue Stätten schaffen können , um Gesuudgeboreue gesund zu erhalte « , Heituugsbedürf -

tige wieder gesunden zu lasse « .
Aus Rot uud Bedrängnis blühe neues Leben !

Haus - und Stratzeusammlung Sonntag , den 5 . Mai .
Der Landesausschutz der Deuischlandsjpende für Saugimgs - und kleinkmderschutz .

* Marie Luise , Prinzessin Max von Baden , Königliche Hoheit .
E) r . Frhr . von und z« Bodman . Erz . Staats minister und Minister deS Innern , Karlsruhe . Areifrau E . von Bado . Präsidentin der Abt . VI deS Badische « FrauenveremS . Karlsruh «. Ve « -
>i .rger . Kommer ^ienrat , Mannheim . I>r . Broflen . Geh . Kommerzienrat , Mannheim . l ) r . Bürklin , Exz .. Wirkl . Geh . Rat . Karlsruhe , Vizepräsident der I. Kammer der Landstände , von CheliuS .

Oberbofmeister J . K . H. der Großherzogin Luise von Baden , Wirklicher Geheimra ^ und Geheimer - Kavinetttrat . Dr . Clemm . Ged . Ob .- Reg . - Rat . LandeSkommissär , Mannheim . Dr . Frhr . vo « .Dnsa », Exz ., StaatSminister a . D . . Karlsruhe . S> r . Hauser . Geh . Ob .- Med .- Rat , Karlsruhe , I . Borsitzender des Landesausschusses für Säugling »- und Kleinkinderfursorge . israu Sofie Honsel ! '
^ x, .< Ehrenpräsidentin der Abt . VI des Badischen Frauenvereins . Karlsruhe . Kopf . , Präsident der I!. Kaminer der Landstände . Limberger . Generalmajor z . D ., Vorsitzender deS Bad . Landesverein »
vom Roten Kreuz . I > r . Lnst , Privatdozrnt , Heidelberg . II . Vorsitzender de» Landesausschusses für Säuglings - und Kleinkinderfürsorge . Dr . Mnyer . Geh . Ob .-Reg .- Rat , Oberrat der Israeliten ,
vrof . I > r . Vienge , Geb . Hofrat , Direktor der UniversitätSfrauenklinik . Heidelberg . Pro ». Dr . Moro . Direktor der Universitätskinderklinik . Heidelberg . MüNer . Geh . Rat , Generalsekretär de»
Äadischen FrauenvereinS , Karlsruhe . Domkapitular Dr . B ! uq , Vorstand des CaritatSverbandes für die Erzdiözese Freiburg . Nicolai . Direktor der Rheinischen Creditbank . Karlsruhe . Dr . Nieser ,
Exz . . Wirkl . Geh . Rat , Grotzh . Bad . Gesandter , Berlin . Prof . S» r . Noenaerath . Direktor der llniversitätskinderklinik , Lreiburg . Frau Edith Nheinbold . Exz ., Vizepräsidentin der Abt . VI des
Basischen FrauenvereinS , Karlsruhe . Arau Gel, . Kommerzienrat A . Üiöctilin « . Präsidentin des Bad .Frauenvereins . Mannheim . R . Rohrhurst . Geh . Hofrat , l . Vizepräsident der II. Kammer der
Landstände . Heidelberg . Prälat Dr . Echmitthenner , Vorsitzender des Landesvereins für Innere Mission . Dr . Schönig . Med .- Rat . Kreisoberhebarzt . Vorstand der Hebamenschule , Donaueschingen .
Strand , Geh . Rat . Landeskommissär , Konstanz Dr . I». « . M . A . Straus , Kommerzienrat , Karlsruhe . Prälat Dr . Wertbmann , Vorstand des Caritasverbandes f. das kath . Deutschland . Freiburg .

Dr . Stroebe , Vorsitzender der Depotabteilung des Badischen Landesvereins vom Roten Kreuz . 4600

Beiträge werden jederzeit bei allen Banken . Sparkassen und sonstigen Sammelstellen des Roten Kreuzes entgegengenommen.

\

Bann

Bekanntmachung.
Hie Vreus .-öWeuW Klassenlollerie belr.

Die Ziehung der 5 . Klasse der 11 . Preußisch .
Süddeutschen(237 . Königlich Preußischen'

!Klassen»
lotterte wird nach planmäßiger Bestimmung vom
7. Mai bis 3 . Juui 1918 stattfinden.

Die planmäßige Erneuerung der Lose 5.
Klasse hat bis spätestens Mittwoch , den
I . Mai d . abends 6 Uhr, bei den
zuständigen Großh . Badischen Lottcrieeinnehmern
zu erfolgen , die auch Kauslose abgeben

Karlsruhe , den 26 . April 1918 . 4709

Grotzh . Landeshauptkasse
als fandesbthiirdc flr die staatliche Klalsenlotierie.

ß Mitteldeutsche
8 Creditbank
W \ Aktienkapital und Reserven 69 Millionen . -

| Filiale Karlsruhe.
M Während deS Neubaues : Kaiserstraße 140

Zur Förderung deS bargeldlosen Ver¬
kehrs richten wir

Ächelli - und

laufende Rechnungen
5» günstigen Bedingungen ein . 4606

Die Schecks auf die Mitteldeutsche
Creditbank werden an allen größeren
Plätzen — ohne Abzug — eingelöst

Uli

Der Abseb - Unterricht für 462lfl

Schwerhörige
nach der Methode Müller-Walle beginnt wieder .Nähere Auskunft und Prospekte durch :

Frau Wh Kersting - SWnrMnn.
Sprechzeit : 10—12 u. 2—4 Uhr .

36 Martenftraßc 36 , II. Stock

Französischen
Anlerrichk

Konversation u . Literatur
erteiltDame , die v. Kriegs -
ausbruch lange Jahre als
Privatlehrerin in Frank -
reich in erst . Kreisen tätig
war und die Sprache voll-
kommen beherscht . B >««
fri .^ a» er . Schilli ?rsir . 48 .llI .

«klinische

vntmuMMN ,

Magensaft
Urin
Auswurf ix«
Stuhl

Sekret
Laboratorium
Or . Lindner

Karlsruhe . Kalserstr . 80-

Scie markcn-Samialcc,
Kapitalist , sucht auf seiner
Durchreise für 200000 SRI .
große Sammlungen , Ra¬
ritäten , speziell Hinter -
lassenschaften zu gut .Preis .
anzukauf . Vermittlerzahle
hohe Provision . I» Bank -
Referen z . Gefl .Angeb .nebst
Preis unter „ Sammler "
Hotel HollLnd . Hof , Mainz .

leiden oft an schwer abzu¬
treibenden

1¥ tirilier u .
Ungiftige, zuverlässige

Wurmkuren in ca . 2 Stunden
mit Kopf unter Garantie .
8. Schneider ,

Berater der Naturheilvereine
Karlsruhe , Pforzheim und

Umgebung . 107
Anatomisch u. physiologisch
gebildet 18 Jahre hier am
Platze . — Telephon 1741 .
Sprechstunde : 7—1;s9 Uhr,
1— 4 Uhr . Samstag nach¬
mittag und Sonntags un¬
bestimmt *

HlWMHM !
erhält prächtigste Farbe
mit Hennigson 3 Haarfarbe
„ Julco " . Unschädlich I'
,
'
,Fl . ^ 2 .SS . ' /. Fl . ^ 4.S<>.
Blond , braun , schwarz .
Großh . Hofapotheke ,

Kaiserstr . u .
JnternationaleApotbeke

am Marktvlav . IbÄ
Der schönste Schmu»
für Veranden , Balkons u .
Fensterbretter sind un -
streitig meine 572a
(öebirgs-HSngenelken.

Prosp , grat . u . fr . Vers ,
überallh . Ludwig <? ibl .
Svez . - Hängenelkenzücht .,

Traunstein 233 , Oberb .

Go !lesis !en !t -örßWW m kn 28. %nll
voangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche . Ad Uhr : MilitärgotteSd ., Garnison¬
vikar Sturm . 10 U . : Stadtpfr . Kühlewein . Ä12 U. :
Christen ! . , Stadtpfr . Kühlewein . — Kleine Kirche.
10 IL : Kindergottesd . , Stadtpfr . Rapp . 3412 U. :
Kinderitottesd . , Obcrhofpred . Fischer . 6 U. : Stadt -
Vikar Müller . — Schloßkirche . 10 IL : Ordination
und Predigt de« Pfarrkandidaten , Fr . Kiefer . — Jo -
hanneSkirche . K10 U. : Stadtpfr . D . Sesselbacher .'All Uhr : Christen! ., Stadtpfr . O . Hesselbacher (im
Gemeindehaus ) ; 11 U. : Kindergottcsd . , Stadtpfr .
Hindenlang . — Lutherkirche . A1Q U. : Stadtvikar
Müller . 11 U. : Kindergottesd ., Stadtpfr . Weide -
meier . 6 U . : Stadtvik . Lautenschläger . — Christus -
kirche. 10 IL : Stadtpfr . Rohde . % 12 IL : Kinderg »:-
teSdienst , Stadtpfr . Nohde . 6 IL : Stadtvik . Lutz. —
Gemeindehaus der Weststadt . 10 U. : Stadtpfarrer
Schilling . VilS Ö . : Christenlehre , Stadtpfr . Schil¬
ling . — Ludwig - Wilhelin - Krankenheim . 5 IL : Ober¬
hosprediger Fischer . — Diakonissenhauskirche . Vorm .
10 IL : Pfr . Katz . Abends %8 U . : Hilfsgeistl . Sitzler .
— Montag und Freitag , abends IL : Kriegsand .
— Karl -Frirdrich -Gedächtniskirche (Stadtteil Mühl¬
burg ) . MIO 11. : GotteSd . , Dekan Ebert . ?Z11 U . :
ChristenL , Dek . Ebert . — Beiertheim . 9 IL : Stadt »
fcitar Lautenschläger mit Kindergottesdienst .

Abendandachten .
Schloßkirche . Donncrstaa 9 Uhr . — J - hanneS -

kirchr. Donnerstag 8 Uhr «Gemeinde ^ . — Luther -

kirche . Mittwoch 8 Uhr im Kcmfirmandensaal . —
Christuskirche . DienStag 8 Uhr . — Karl -Friedrich -
Gediichtniskirchc lStadtt . Mühlburg ) . Donnerstag
8 Uhr . — Beiertheim . Donnerstag 8 Uhr (Turn¬
halle ) . Missionsvortrag , Miss . Vielhauer -Rintheim :
„ Kriegserlebnisse in der Kmnerunmission " .

Bertin »angelea «-nheiten .
Vo. Gemeindehaus, Geib«lstr. S lStwdtt . Mühlburg.)

Mittwoch , 1 . Mai , abends 8 U. : Vereimgung
konfirmiert . Söhne , Stadtvik . Treiber . — Freitag ,
3 . Mai , abends 8 IL : VereiniMn «, konfiert . Töchter .
Dekan Ebert .
Evaag . Stadtmijfion , Vereinshaus , Adlerftr . 23 .

% 12 IL : KindergotteSd . . Stadtmiss . Lieber . ^ 12
Ubr : Kinderg . i . d . Diakonisseich .- Kap . . Pfr . Sitzler .
3 U . : Jungfr . -Ver . v. Frl . Schweickert , Zähringerstr .
4S. 4 IL : Jungfr .-Ver . v. Frl . Weber . Erbprinzenstr .
12. 4 U. : Jungfr . - Ver . d . Schw . Lene . Adlerstr . 23,
5A lt . : Abendgottesdienst, Stadtmissionar Lieder.
8 U. : Blau - Kreuz - Vers .. Kreuzstr . 23 . — Mittwoch ,8 IL : Bibelst ., Stadtmiss . Lieber . PredigtauSgabe .— Donnerstag , abends 3^4 U. : Gebetsversammlung ,з . Stock . — Freitag , abends 8 'A U. : Vorbereitung f.
den MndergotteSdienst , Stadtmiss . Lieber .

Evang . B «rein »hau », Amalienstr . 77 .
Vormittags 11 Vi 11. : Sonntagsschule . Nachm.

3 Uhr : Allgem . Vers ., Stadtmiss . Rauber . 4 Uhr :
Iungfrauenverein . Abends 8 Uhr : Allgem . Verf . in
Grötzingen . — Montag , abends 8 Uhr : Jugend
abteilung . Abends 8A Uhr Blau -Kreuz -Verein . —
Dienstag , nachm . 4 II . : Bibelst . f . Frauen und
Jungfrauen . Abends 8 & IL : Bibelbespr . für Män¬
ner u . Jüngl . — Mittwoch , abends 8% IL : Bibel -
и . KriegsgebetSstunde . — Donnerstag , abends 8 IL :
Allg . Vers ., Durlacherstr . 32. — Freitag , abdS 8 U . :
Töchterver . — SamStag , abdS . 8V* U . : SonntagS -
schulvorbereituna .

El >angelisch «lutherijche Gemeinde .
. (Alte Friedhofkapelle . Waldhocnstraße ) .

VorM, 10 Uhr : GotteSd . . Christen ! , nach Schluß
des HauptgotteSdrenstes . — Donnerstag , 2. Mai ,
abends 8% Uhr : Kriegsgebetstunde im Gemeinde -
saal , Bismarckstr . 1 .

» Katholische Stadtgemeinde :
St . StephanSkirche . S Uhr : Frühmesse ; Uhr :

MvnatSkommunion für den Dienstbotenverein und
Dienstbotenkongreaation : ö U . : hl . Messe mit Mo -
natskommunion für Frauen und Jungfrauen : 7 U. :
hl . Messe : V* Q U. : Militärgottesd . m . Pred . ; ^ 10 11. :
HauptgotteSd . mit Pred . u . Hoch .Tmt ; ^412 U. : Kin¬
dergottesdienst mit Pred . : 'A ?> IL : Christen ! , für
Mädchen mit Entlassung des letzten Jahr «sarraS und
Aufnahme der dieSj . Schulentlassenen : 3 U. : Vesper ;'A4 11. : Versammln , der Jungfrauenkongregation ;
Vil 11. : Kriegsand , mit «Seg . — Mittwoch , 1 . Mai ,
abends AS II . : feierl . Eröffnum ? der Maiandacht m.
Predigt u . Prozession , bei der sich die Jungfrauen -
konzregation und Erstkoinmunionmädchen beteiligen .
Iin ^ ganzen Monat Mai ist jeden Abend A8 Uhr
Mcnandacht mit Seg ., an Sonn - und Feiertagen mit
Predigt . — Freitag , 3 . Mai : Herz -Jesu -Freitag .
Fest Kreuzausfindung . Ewige Anbetutrg der Stadt -
vfarrei St . Stephan von nunrgens 6 bis abds . 8 Uhr .
Anfang deS Wettersegens . 5 Uhr : Beginn der An -
betung und hl . Messe : 6 Uhr : feierl . levit . Hochamt
zu Ebren de? hl . Herzens Jesu ; 1—2 Uhr : Anbe¬
tungsstunde für die Männer ; 3—4 Uhr : Anbe -
tungsstunde für die Jungfrauen ; 5—6 Ubr : Anbe¬
tungsstunde für die Schüler ; 7—8 Uhr : letzte feier -
liche Betstunde für die ganze Pfarrei mit Prozession ,
begleitet von der Jungfrauen - und Männerkongre -
gation . — Altes St . Linzcntiusdaus . Hl Uhr : Aus -
teilung der Louununion ; 7 U. : HL WeAe ; 8 '

Amt . — Von Mittwoch an jeden Abend
Maiandacht mit Segen . — St . Peter . *
kirche. 946 IL : Beichtgelegenheit ; 6 Uhr :

»ottesd . mit Pred . ; ^412 U. : KindergotteSdie ?^ »!
Predigt : 2 Uhr : Christenlehre für die
A3 Uhr : Vesper : % 4 Uhr : Mütterverein m»
Ä8 Uhr abds . : Kriegsandacht . — Mittwoch . l v t
abends 8 Uhr : feierl . Eröffnung der SKaiand ®

g p

fl

. _ Herz ^ car,a - Anoa « ^! ,gKriegsand , mit Segen . — Mittwoch , abend » £ „ »
Beginn der MaianHacht mit Predigt . ProF >.
Segen . — Freitag : Herz Jesu - Amt .
Ewige Anbetung von morgens 5 Uhr " a iL ;
8 Uhr : 7 IL : Hochamt . — Liehfrauenkirche . g P
Frükstn . mit Monatskommunion der Frauen .
deutsche Sinam . mit Pred . : A10 U. : Hauptg ^ ^ ..
mit Amt u . Pred . ; 11 IL : KindergotteSd . mit , spel-% 2 U . : Christen ! , für die Jüngl . ; A3 IL
3 II . : Versammlung des Mürterverein » ; 1 W '
andacht mit Segen . — Mittwoch , abend »
feierl . Eröffnung der Maiandacht mit Pred . .<»
Zession — Maiandacht ist fernerhin an 2»e _ jrft'
um A8 Uhr - an Sonntagen mit Predig : uin ^ $v
— St . Bvnifatiusürche . 6 11. : Frühmesse un ^neralkommunion der Iun ^ frau ^n^ ngreaat >oN ' ^ p ^

. u . Pred . : A10 lt . : SauPtÄ ^
z»'deutsche Siitjm . . . . .

Hochamt und Pred . : % 12 U.■ ■ Kindergottt ?» zip
Bred . : %2 11. : Christen ! , für die Jüngl . ! ""

3 Uhr : Versammlo . der Jungfraue «
gation ; 7 11. : Bittand : u. Seg . — Mittwoch - B
abends A8 II . : feierl . Eröffnung der
Pred . . Prozession u . Seg . — Ludwig - Wild « ?'
kenheim . S IL : HI. Messe u . Predigt . — e ,.J j :
(St . Michaelskirche ) . 6 U . : Beichtgelegenheit : ■ z Ö
Frühm . mit Austeilung der hl . Kommumon ^ ^

; vüitiuKni . iut " "i
_ . -BBi hl. Familie in Verbindu
Fnedens <indacht . — Mittwoch , abends A8

tyrunm . mir rtusienuna ver VI . sontmun » " ^ ir -,
deutsche Singm mit Pred . : AiO lt . :Pred . ; nachm . A2 lt . : Christen !, für die ^ "
" IL : Andacht zur H " "
-vinedens ^ ndacht . — ^ iirmoa », aoenos 7?" „ «fH'",.Eröffnung der Maiandacht mit Bred . u .
der Erstkommunikanten . — Rüppurr ( St . . jfl -'
i -rchei . 6 IL : Beichtgelegenheit : 7 IL : F .ruhw ' ' ^ßofcantt mit Pred . : 2 11. : Bittand , mtt S »
Mittwoch , 8 Uhr abendS : Beginn der- Grünwinkel (St . Jofefskirche ) : 6 U . :
genhelt : 7 U. : Frühm . mit Austeilung der
muriton ; AiO II . : deutsch« Singm . mit ^ f #
% 11 U * Christen ! , für die Mädchen : 2 U - - zD
zur ' hl. Familie ; AS Uhr : Versammlung lE
tervercins mit Predigt : 6 Uhr : Jfo,' en ! rai " -

Alt -Katholisch« Stadtgemeinde . ^
^ luferstehungSkirche ) . 10 Nhr : Stadtpfr . ^

aus Pforzheim . „
Friedenskirche der Methodistenge « «'^

(Karlstraße 40d ) . . .Vorm . A10 Uhr : Predigt . Pred . Ru ^ er . "
5tindergottesdienst . Nachm . 4 11. : Predigt, . iti"
Rücker . — Mittwoch , abds . Vi9 Uhr : ® 'Be
Gebetstunde . M

"
J;

"

Zionslirche der iSoang , © emeinfÄ 0* •

(Beiertheimer Allee 4). . ilhf
« orm . A10 11. : Predigt . Pred . Becker. ^

KindergotteSd . Nachm . A 4 U. : Predigt , Pre -
A5 U . : Jungfrauenverein . — Dienstag .
% 9 Uhr : GebetSversammla . — Donnerst
bis Uhr : Bibelstund «.

i
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